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Bridgeclub
Herrsching e.V.

Jeden Mittwoch, 14 Uhr,
 trifft sich der Bridgeclub
Herrsching im Kurpark-
schlösschen. Gäste sind
herzlich willkommen.

Kontakt:  08192-8789

Kino Breitwand:
Ausstellung: Hermann Rentsch:
„München und das Fünfseenland
in Aquarell und Gouache“ – Aus-
stellung bis 22.5.2005 – Öffnungs-
zeiten: Mo – Fr. 19 – 23 Uhr,
Sa/So. 16 – 23 Uhr – Kontakt:
Kunstagentur Gisela Liebelt,
Tel./Fax 08153/8405

Dießen

Ausstellungen:

bis 12.6.2005:
Fritz-Winter-
Atelier, Michael
Gausling,
Forstanger 15.a:
Georg Bernhard:
Göttinnen und
Andere – Malerei, Zeichnung,
Skulptur, Glasfenster (Öff-
nungszeiten: Mi. – Sa.
14 – 18 Uhr, So. 11 –  18 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Tel. 08807-4559)

bis12.6.2005:
KunstRaum Dießen, Galerie
Florian Trampler, Am Kirchsteig
14: Mark Harrington notations
(Öffnungszeiten: Do. 16 – 21
Uhr, Fr. u. Sa. 14 – 19 Uhr, So.
11 – 18 Uhr) www.galerie-
florian-trampler.de

14. – 16.5., 12 – 18 Uhr
Taubenturm: Michael Langer:
„Limousinen und Boliden -
Autobilder“ (auch noch am 21.
+ 22.5. geöffnet) – (Veranstalter:
Heimatverein Dießen e.V.)

4. + 5.6., 12 – 18 Uhr
Taubenturm: Ingrid Fischer-
Gamm: „Apollo – Leuchtbilder –
ein Zyklus“ (auch noch am 11. +
12.6. geöffnet) – (Veranstalter:
Heimatverein Dießen e.V.)

3.6. – 8.7.
Augustinum, Theaterfoyer:
Ausstellung: „Ein Leben in
Farben“ – Retrospektive – Bilder
von Barbara Steinbrecht-Strack
(geöffnet tägl. von 9 – 21 Uhr)

Samstag, 14.5., 20 Uhr
Dettenhofen: Auftakt zur
130-Jahrfeier der FFW. Es
spielen die „Blechrainer“

Sonntag, 15.5., ab 9.30 Uhr
Dettenhofen: 130-Jahrfeier der
FFW mit Dorffest. Ab 21 Uhr:
Jugendabend

Dienstag, 17.5., 19.30 Uhr
Augustinum, Stiftstheater: „Die
Wirkung von Farben“ – Vortrag
von Silvia Regnitter, Farbpsycho-
login aus München

Donnerstag, 19.5., 17 Uhr
Augustinum, Stiftstheater:
Kaleidoskop: „Nachbarn“

Sonntag, 22.5., 11.30 Uhr
Marienmünster: Sommerliche
Orgelmatinée

Montag, 23.5., 19.30 Uhr
Augustinum, Stiftstheater:
„Rot – die sinnlichste aller Far-
ben“ – Lesung mit Musik mit der
Schauspielerin Elisabeth Regen-
hard und Wilhelm Ricchiuti am
Klavier

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Samstag, 18.6., 14 Uhr
Kindergarten St. Gabriel, Am
Kirchsteig 5: Sommerfest und
30-Jahrfeier

Sonntag, 19.6., 21 Uhr
K7: 2. Jazzsommer:
Tizian Jost-Sava Medan Duo:
The Art of Duo

Eching

Freitag, 17.6., 20 Uhr
Café am See: Musikanten-
stammtisch

Greifenberg

Freitag, 20.5., 20 Uhr
Painhofen, beim Wangerbaur:
Musikantenstammtisch

Samstag, 11.6., 15 – 18 Uhr
Schule: Tag der offenen Tür bei
der Elterninitiative Mittags-
betreuung e. V. Jeder Gast ist
willkommen!

Hechenwang

Mittwoch, 1.6., 20 Uhr
Praxis Vogl, An den Eichen 7:
Die akute homöopathische
Behandlung – Vortrag von
Amalin Monika Vogl

Schondorf

Sonntag, 15.5., 10 Uhr
Hl. Kreuz-Kirche: Festgottesdienst
zum Pfingstsonntag mit der
„Missa brevis“ in F-Dur von J.
Haydn

Sonntag, 15.5., 14 Uhr
Blaues Haus: Klavierschüler von
Monika Sutil spielen

Montag , 23.5., ab 21 Uhr
Yoveda, Bahnhofstr. 24: Voll-
mond-Treff, Begegnungen unter
dem Kraftfeld des Schütze-
Mondes

Sonntag, 29.5., 18 - 20 Uhr
Yoveda: Reiki-Treff, Austausch-
und Übungsabend, offen für
Interessierte

Dienstag, 31.5., 20 Uhr
Yoveda: Becken, Bauch, Bewe-
gung – lösender Umgang mit
Frauenbeschwerden; Erleb-
nisabend

Samstag, 28.5., ab 6 Uhr
Seeanlagen: Flohmarkt des Kath.
Frauenbundes. Nur bei gutem
Wetter! Anmeldung erforderlich
bei M. Steinle, Tel. 08807-91453

Montag, 30.5., 19.30 Uhr
Augustinum, Stiftstheater: Kino:
„Ray“ mit Jamie Foxx (USA 2004,
Regie: Taylor Hackford)

Montag, 30.5., 20 Uhr
K7, Krankenhausstr. 7:
Kevin Perryman liest Gedichte

Donnerstag, 2.6., 19 Uhr
Augustinum, Theaterfoyer:
Ausstellungseröffnung: „Ein Le-
ben in Farben“ – Retrospektive –
Bilder von Barbara Steinbrecht-
Strack. Es spricht Manfred Piel-
meier.

Sonntag, 5.6., 11.30 Uhr
Marienmünster: Sommerliche
Orgelmatinée

Sonntag, 5.6., 18 Uhr
K7, Krankenhausstr. 7: 2.
Jazzsommer: Combos und
Schüler der Jazzwerkstatt spielen
– ab 21 Uhr: Jam Session

Dienstag – Freitag, 7. – 10.6.,
tägl. 15 – 17 Uhr
Ev. Gemeindehaus Dießen:
Kinder-Bibelwoche. Die Kinder
gestalten den Familien-
gottesdienst am 12.6. mit.

Dienstag, 7.6., 19.30 Uhr
Augustinum, Stiftstheater: „Die
grüne Apotheke der Klosterheil-
kunde“ – Vortrag von Pater Kilian
Saum, Benediktinermönch

Donnerstag, 9.6., 19.30 Uhr
Augustinum, Stiftstheater: Tango
Lyrico, Konzert mit Evelyn Huber
(Harfe) und Mulo Francel
(Saxophon und Klarinette)

Freitag - Sonntag, 10. – 12.6.,
jeweils 19 Uhr
Wengen, Dorfplatz: Open-Air:
„Astutuli“, eine bairische
Komödie von Carl Orff (weitere
Aufführung am 17.6.)

Samstag, 11.6., ab 18 Uhr
St. Georgen: 2. St. Georgener
Dorffest. Es spielt die Blaskapelle
Wessobrunn

Sonntag, 12.6., 21 Uhr
K7: 2. Jazzsommer: Lisa
Wahlandt Acoustic Project:
bossanova-jazz-pop

Montag, 13.6., 19.30 Uhr
Augustinum, Stiftstheater:
„Skandinavien Teil II“ – Dia-
Vortrag von Lisl Wackerow

Dienstag, 14.6., 17 – 20.30 Uhr
Mehrzweckhalle: Das BRK
bittet besonders junge Mit-
bürgerInnen ab 18 J. zur Blut-
spende

Donnerstag, 16.6., 10 Uhr
Augustinum, Vortragssaal: „Wie
kam das Franz-Marc-Museum
nach Kochel?“ Vortrag mit
Bildern von Brigitta Oestreich

Bridge-Club-Inning
Mit Beginn der Sommerzeit

fangen wir 30 Minuten später
an, d.h. ab Montag, den

4.4.05 um 14.30 Uhr.
Außer unseren Montags-
turnieren wird an jedem
1. Freitag im Monat um

19 Uhr im  Haus der Vereine
Bridge gespielt. An Feiertagen

entfallen die Turniere.
 Gäste  sind jederzeit herzlich

willkommen.

Kontakt: (089) 8 50 57 26

Donnerstag – Sonntag, 2. – 5.6.
Seeanlage: Bierzelt: 100 Jahre
Herkomer-Konkurrenz – die
älteste Tourenwagen-Rallye der
Welt (www.herkomer-
konkurrenz.de)

Donnerstag, 2. Juni, 10.30-11.30
Yoveda: Hui Chun Gong –Übun-
gen zur Rückkehr des inneren
Frühlings, Schnupperstunde

Freitag, 3.6., 20.00 Uhr
Yoveda: Happy Dancing, Angelei-
tete Tanzsession für Ausdruck,
Kreativität und Lebensfreude

Samstag, 4.6., gegen Mittag
Seeanlage: Eintreffen und Halt
der Oldtimer in Schondorf
(www.herkomer-konkurrenz.de)

Freitag, 10.6., 15 – 18 Uhr
Musikschule: Ausflug zum
Geigen- und Bogenbauer
Wörz in München

Samstag/Sonntag, 11./12.6.
Landheim: 7. Pfitzner-Wochenende
(www.pfitzner-gesellschaft.de)

Donnerstag, 16.6., 20 Uhr
Yoveda: „Holz, die fünfte
Dimension“ - Vortrag

Freitag, 17.6., 17 Uhr
Blaues Haus: Gemischtes Schüler-
vorspiel

Samstag, 18.6., 18 Uhr
Wilhelm-Leibl-Platz: Historischer
Sommerabend mit Musik, Tanz,
Gesang und Theater der Renais-
sance (Veranstalter: Theater
Schondorf e.V. – Info: Holger
Lutz, Tel. 08806-2812)

Türkenfeld

Samstag, 14.5., 17.30 Uhr
Schlosshof: Standkonzert,
anschließend Festeinzug mit
Bieranstich (19 Uhr)

Sonntag, 15.5., 10 Uhr
Festzelt: Festgottesdienst mit Weihe
der Hl. Dorothea, 14 Uhr: Festum-
zug, 20 Uhr: Bunter Abend mit den
Unterbrunner Haderlumpen

Montag, 16.5., 14 Uhr
Festzelt: Muttertagsfeier und Se-
niorennachmittag, ab 19 Uhr: In
100 Jahren musikalisch um die Welt
mit der Türkenfelder Blasmusik

Jetzt finden wieder
jeden Mittwoch ab 10 Uhr

die beliebten Kutschen-
fahrten durch Dießen
statt. Abfahrt ist am

Untermüllerplatz
(Auskunft: Herr Kracher,

Tel. 08807-7363)

Am 18. Juni 2005
ist wieder AWU-Tag!

Kultur im Schloss Seefeld
(Info-Tel.  08152-980897

Fax 08152-999960)
info@kultur-schloss-seefeld.de
www.kultur-schloss-seefeld.de

Raabe’s Wirtshausbrettl
Steinebach · Wesslinger Str. 1

Reservierung: 08152-6446

Alte Villa Utting
Jazz –Programm

Jazz immer an Sonn- und Feiertagen von
11 – 14 Uhr und am Samstagabend von
17 – 19 Uhr (aber nur bei gutem Wetter)

Donnerstag, 19.5.20 Uhr
(Einlass 19 Uhr)
Schoierer Hanse: „Ned bell’n,
beiß’n“ – Mehr dazu unter
www.hanse-schoierer.de

Donnerstag, 26.5., 20 Uhr
(Einlass 19 Uhr)
Christian Überschall & Swiss
Cheese: „Die sexuellen Verirrun-
gen der Beatles“ – Mehr dazu
unter www.christian-
ueberschall.de

Donnerstag, 2.6., 20 Uhr
(Einlass 19 Uhr)
Peter Spielbauer: „Schlaschla“ –
Mehr dazu unter
www.spielbauer.net

Sa. 15.5.      Lechtown Kneeoilers, Augsburg
So. 16.5.      Alexander’s Jazzband, Gauting

So. 22.5. New Orleans Dixie Stompers, Weilheim
Do. 26.5. Wallpaper Warehouse, München
Sa. 28.5. Jazzware Company, Friedberg
So. 29.5. Charivari Jazzband, Gauting
Sa.   4.6. Martin Seeliger Big Band, Utting
So.   5.6. Swing it up, Murnau
Sa. 11.6. Big Band Schöngeising
So. 12.6. Lechtown Kneeoilers, Augsburg
Sa. 18.6. Wallpaper Warehouse, München
So. 19.6. New Orleans Dixie Stompers, Weilheim
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Die folgenden Angaben sind
ohne Gewähr und erfolgen
gemäß den uns zugeleiteten
Dienstplänen bei Redaktions-
schluss am 6. Mai.
Kurzfristige Dienständerungen
können wir leider nur berück-
sichtigen, wenn sie uns recht-
zeitig mitgeteilt werden. Um
ganz sicher zu gehen und unnö-
tige Wege zu vermeiden, emp-
fiehlt es sich, die diensthaben-
de Apotheke vorab anzurufen.

vom 14.5.05 bis 18.6.05

Unfall, Verkehrsunfall                   110

Feuerwehr                                   112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

     01805-191212

Polizeiinspektion Landsberg
                                     08191-9320

Polizeiinspektion und Wasserschutz-
polizei Dießen            08807-9211-0
                                    Fax 9211-19
Wasserwacht Dießen     08807-7774

Wasserwacht Utting      08806-9413

Wasserwacht Schondorf   08192-333

Wasserwacht Eching      08143-8832

ARV Medikamentennotdienst
                08191-99287 oder 8975

Städtische Werke Landsberg
               0172-8218300

Wasserwerk              0172-8218300

Kanalwerk/Kläranlage   0172-8218301

Ärztlicher Notdienst
Landsberg,
Rettungsleitstelle         19222

Samstag, 14. Mai:
Römhild-Apotheke, Dießen
Prinz-Ludwigstr. 1
✆    08807-92550

Sonntag, 15. Mai:
Rasso-Apotheke, Grafrath,
Hauptstr. 48
✆    08144-290
Marien-Apotheke, Erling-Andechs,
Andechserstr. 23
✆    08152-969798

Montag, 16. Mai:
Apotheke am Dorfbrunnen, Utting,
Am Dorfbrunnen 3
✆    08806-92220
Wörthsee-Apotheke, Wörthsee,
Hauptstr. 18
✆    08153-7352

Dienstag, 17. Mai:
St. Hubertus-Apotheke, Dießen,
Prinz-Ludwig-Str. 22
✆    08807-6858

Mittwoch, 18. Mai:
Ammersee-Apotheke, Inning,
Münchner Str. 1
✆    08143-446

Center-Apotheke, Weilheim,
Kaltenmoserstr. 28
✆    0881-94600

Donnerstag, 19. Mai:
Mühlen-Apotheke, Pähl,
Kirchstr. 1
✆    08808-9333

Freitag, 20. Mai:
Greifen-Apotheke, Greifenberg,
Hauptstr. 55 b
✆    08192-93000
Rosen-Apotheke, Seefeld,
Hauptstr. 26
✆    08152-7324

Samstag, 21. Mai:
Schloss-Apotheke, Windach,
v.-Pfetten-Füllplatz
✆    08193-1018

Sonntag, 22. Mai:
Brunnen-Apotheke, Geltendorf,
✆    08193-1533
Nikolaus-Apotheke, Herrsching,
Mühlfelderstr. 3
✆    08152-92000

Montag, 23. Mai:
See-Apotheke, Schondorf,
Bahnhofstr. 29
✆    08192-8255

Dienstag, 24. Mai:
Römer-Apotheke, Türkenfeld,
Römerstr. 3
✆    08193-256

Montag, 30. Mai:
Römhild-Apotheke, Dießen
Prinz-Ludwigstr. 1
✆    08807-92550

Dienstag, 31. Mai:
Rasso-Apotheke, Grafrath,
Hauptstr. 48
✆    08144-290
Marien-Apotheke, Erling-Andechs,
Andechserstr. 23
✆    08152-969798

Mittwoch, 1. Juni:
Ammersee-Apotheke, Inning,
Münchner Str. 1
✆    08143-446
Ammer-Apotheke, Weilheim,
Schützenstr. 22
✆    0881-7791

Donnerstag, 2. Juni:
St. Hubertus-Apotheke, Dießen,
Prinz-Ludwig-Str. 22
✆    08807-6858

Freitag, 3. Juni:
Apotheke am Dorfbrunnen, Utting,
Am Dorfbrunnen 3
✆    08806-92220
Wörthsee-Apotheke, Wörthsee,
Hauptstr. 18
✆     08153-7352

Samstag, 4. Juni:
Mühlen-Apotheke, Pähl,
Kirchstr. 1
✆    08808-9333

Sonntag, 5. Juni:
Greifen-Apotheke, Greifenberg,
Hauptstr. 55 b
✆    08192-93000
Rosen-Apotheke, Seefeld,
Hauptstr. 26
✆    08152-7324

Montag, 6, Juni:
Schloss-Apotheke, Windach,
v.-Pfetten-Füllplatz
✆    08193-1018

Dienstag, 7. Juni:
Brunnen-Apotheke, Geltendorf,
✆    08193-1533
Nikolaus-Apotheke, Herrsching,
Mühlfelderstr. 3
✆    08152-92000

Mittwoch, 8. Juni:
See-Apotheke, Schondorf,
Bahnhofstr. 29
✆    08192-8255

Donnerstag, 9. Juni:
Römer-Apotheke, Türkenfeld,
Römerstr. 3
✆    08193-256
Pilsensee-Apotheke, Hechendorf,
Günteringer Str. 2
✆    08152-70305
Karwendel-Apotheke, Weilheim,
Münchnerstr. 34
✆    0881-2114

Freitag, 10. Juni:
Ammersee-Apotheke, Utting,
Bahnhofstr. 18
✆    08806-7613

Samstag, 11. Juni:
Linden-Apotheke, Weil,
Landsbergerstr. 28a
✆    08195-999900
See-Apotheke, Herrsching,
Seestr, 1
✆    08152-89721

Sonntag, 12. Juni:
Ammersee-Apotheke, Utting,
Bahnhofstr. 18
✆    08806-7613

Pilsensee-Apotheke, Hechendorf,
Günteringer Str. 2
✆    08152-70305
Olympia-Apotheke, Weilheim,
Pütrichstr. 34
✆    0881-4626

Mittwoch, 25 Mai:
Ammersee-Apotheke, Utting,
Bahnhofstr. 18
✆    08806-7613

Donnerstag, 26. Mai:
Linden-Apotheke, Weil,
Landsbergerstr. 28a
✆    08195-999900
See-Apotheke, Herrsching,
Seestr, 1
✆    08152-89721

Freitag, 27. Mai:
Ammersee-Apotheke, Utting,
Bahnhofstr. 18
✆    08806-7613

Samstag, 28. Mai:
Rasso-Apotheke, Grafrath,
Hauptstr. 48
✆    08144-290
Schloss-Apotheke, Seefeld,
Hauptstr. 39
✆    08152-7283

Sonntag, 29. Mai:
Ulrich-Apotheke, Moorenweis,
Fürstenfelderstr.14
✆    08146-7978
Sonnen-Apotheke, Herrsching,
Bahnhofstr. 22
✆    08152-8072

Liebe Leserinnen, liebe Leser, verehrte Kunden!

Im Oktober 2000 traten wir an,
ein Journal für das Ammersee-
Westufer zu machen. Das Jour-
nal war auf 16 Seiten angelegt.
Seitdem haben wir des Öfteren
im Frühjahr und im Herbst 4 Sei-
ten anhängen müssen, weil An-
zeigen und Texte den gesteck-
ten Rahmen sprengten. Jetzt,
4 ½ Jahre später, bringen wir
zum ersten Mal ein Journal mit
24 Seiten heraus. Wir wollen
uns an dieser Stelle für die bisher
bekommene zahlreiche Aner-
kennung und vor allem das gro-
ße Vertrauen unserer Kun-
den in unser Medium bedanken
und freuen uns auf eine weiter-
hin gute Zusammenarbeit.
Zu unseren Themen im Mai: In
unserer Titelstory stellen wir Ih-
nen dieses Mal die neue See-
Post in Schondorf vor, wo in

diesen Tagen die Außenarbeiten
abgeschlossen werden, sodass
auch Biergarten und Sonnen-
terrassen vollständig nutzbar
werden. Ein Besuch lohnt sich
zu jeder Tageszeit. (Mehr dazu
auf Seite 5.)
Gleich auf 3 Seiten laden wir Sie
ein zum Inninger Marktsonn-
tag, der wieder ein richtiger Er-
lebnis-Sonntag zu werden ver-
spricht. Zahlreiche Geschäfte
sind geöffnet und fast jedes hat
sich was Besonderes einfallen
lassen (S. 6 – 8).
Ansonsten haben wir wieder
viele Anregungen für Sie gesam-
melt in den verschiedenen Ru-
briken und wünschen Ihnen wie
immer viel Lesespaß und frohe
Pfingsten bzw. erholsame Ferien.

Ihre
AWU-Journal-Redaktion

Öffnungszeiten der Ammersee-Journal-Geschäftsstelle
in Utting, Hechenwangerstr. 4:

Mo/Di/Do/Fr 15 – 18 Uhr • Mi/Sa 10 – 12 Uhr · Tel. 08806-95230

Die Geschäftsstelle ist vom 17. – 23.5.2005 geschlossen!

EDITORIAL • IMPRESSUM • INFO-SERVICE
Montag, 13. Juni:
Rasso-Apotheke, Grafrath,
Hauptstr. 48
✆    08144-290
Schloss-Apotheke, Seefeld,
Hauptstr. 39
✆    08152-7283
Ammer-Apotheke, Weilheim,
Schützenstr. 22
✆    0881-7791

Dienstag, 14. Juni:
Ulrich-Apotheke, Moorenweis,
Fürstenfelderstr.14
✆    08146-7978
Sonnen-Apotheke, Herrsching,
Bahnhofstr. 22
✆    08152-8072

Mittwoch, 15. Juni:
Römhild-Apotheke, Dießen
Prinz-Ludwigstr. 1
✆    08807-92550

Donnerstag, 16. Juni:
Rasso-Apotheke, Grafrath,
Hauptstr. 48
✆    08144-290
Marien-Apotheke, Erling-Andechs,
Andechserstr. 23
✆    08152-969798

Freitag, 17. Juni:
Ammersee-Apotheke, Inning,
Münchner Str. 1
✆    08143-446
Olympia-Apotheke, Weilheim,
Pütrichstr. 34
✆    0881-4626

Samstag, 18. Juni:
St. Hubertus-Apotheke, Dießen,
Prinz-Ludwig-Str. 22
✆    08807-6858
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sind. Immer öfter trifft es auch die Erwachse-
nen, sodass die überlebenden Mädchen und Jun-
gen sich dem harten Kampf als Straßenkinder
stellen müssen – und das in einem Land mit 800
Ärzten für 20 Millionen Einwohner (zum Ver-
gleich: in München arbeiten 3.000 Ärzte für 1,3
Mill. Menschen). Die Kameruner Männer, Frau-
en und Kinder sterben fast klaglos, als wäre ihr
Tod ein unabwendbares Schicksal. Muss das
wirklich so sein? Wollen wir das mitverantworten
in einer Welt, die nach Einheit drängt, der die
Nächstenliebe nicht abhanden kommen darf?
Ich erinnere mich noch gut an das zerbombte
Deutschland, wie ich als Kind mit Tuberkulose
und Unterernährung gekämpft habe. Auch ich
verdanke mein Leben ausländischer Hilfe! Und
so erlaube ich mir, stellvertretend für die armen
Menschen Kameruns hier und jetzt um Ihre Mit-
hilfe zu bitten. Wir wollen in Kamerun ein klei-
nes Krankenhaus mit einigen Außenstationen im
Urwald bauen, um ein Zeichen zu setzen für das
Leben, nicht zuletzt den Kindern zuliebe.“
Kontakt: Dr. M. Schröder, Landsberger Str. 1a,
Tel/Fax 08806/956099 – www.mathiasschr.de –
e-mail: mathiasschr@aol.com
Spenden gegen Quittung mit dem Kennwort
„Dr. Schröder Kamerun“ erbeten an PARMED
bei der Raiffeisenbank Nesselwang, Konto Nr.
583 52 08 (BLZ 733 698 78)
Medizinische Geräte und Sachspenden bit-
te an PARMED, Frühlingstr. 7, 87484 Nessel-
wang, Tel. 08361-3144, Fax 1830

Ausbildung das Geschäft in der Familientradition
weiterführen.

Die Familie Pflanz hat sich auch immer für die
öffentlichen Belange ihrer Heimatstadt enga-
giert. Sie war u. a. Gründungsmitglied der Frei-
willigen Feuerwehr vor 140 Jahren.

Heinrich Pflanz setzt sich sehr für die Geschich-
te seiner Heimatstadt ein. Er ist ständig bemüht,
das alte Landsberg zu erhalten und schreibt
darüber interessante Bücher und Abhandlungen.
Vor 10 Jahren gründete er nach 35jähriger
Sammlertätigkeit ein historisches Schuhmuseum.
Hierüber werden wir in unserer nächsten Aus-
gabe berichten.

               380 Jahre Schuhhaus Pflanz in Landsberg am Lech
älter als Rathaus und Johanniskirche

VERMISCHTES

Die Buchwerkstatt

schreibt für Sie

· Memoiren

· Romane

· Märchen

Info: Die Buchwerkstatt, , , , , Tel. 08806-95230,
Fax 08806-9445, www.awu-journal.de

Wir beraten Sie und schreiben auf Wunsch für Sie Ihr
ganz persönliches Buch – nach Diktat, nach Stichworten
oder wie immer Sie das wollen. Wir machen aus Text
und Bild Ihr Buch in genau der Auflage, die Sie brau-
chen. Schon ab 10 Exemplare!

               Den Kindern zuliebe

Seit 1625 – urkundlich nachweisbar – besteht das
Schuhhaus  Pflanz am Landsberger Vorderanger
und ist seither lückenlos bis heute im Familien-
besitz. Es ist eines der ältesten Schuhgeschäf-
te Deutschlands. Nach mehreren Umbauten
führen die heutigen Besitzer Johanna und Hein-
rich Pflanz das Schuhhaus als renommiertes Fach-
geschäft mit vielen Auszeichnungen, wie „Prä-
mierter-Kinderschuh-Service“, „Bestpartner mit
überdurchschnittlichen Leistungen im deutschen
Schuhhandel“. Die Firma Pflanz ist auch ein an-
erkannter Ausbildungsbetrieb. Außerdem be-
kam der Betrieb im Jahre 2005 im Landsberger
Kundenspiegel Platz 1 unter den Schuhgeschäf-
ten. Die Tochter wird nach einer umfangreichen

Im Februar stellten wir Ihnen hier im Journal die Ro-
man-Trilogie von Dr. Mathias Schröder aus Utting
vor (MARIN, editionRester, ISBN 3-9809144-4). Heu-
te präsentiert der umtriebige Arzt (im Ruhe-
stand) sein Hilfsprojekt für Kamerun und bittet
um Ihre Hilfe:
„Im November 2002 erlebte ich mit Erschütte-
rung, wie in dem Krankenhaus in der Sahelzone
Kameruns/Westafrika, in dem ich damals arbei-
tete, 20 Kinder an der gefürchteten Malaria tro-
pica starben. Jedes einzelne Kind könnte noch
leben, wenn die Eltern die kostenlos angebote-
ne Behandlung nur wenig früher angenommen
hätten; aber sie schämten sich ihrer Armut. Das
war mein Schlüsselerlebnis, um zum Helfer in
der erdrückenden Armut Kameruns zu werden.
Trotz aller Armut haben diese Menschen eine
große Würde und eine bewundernswerte Hal-
tung, allen voran die tapferen Frauen, die mich
nachhaltig an die deutsche Trümmerfrauenge-
neration erinnert haben. Sie sind das feste Rück-
grat dieser Gesellschaft in Not.
Armut heißt im Sahel, dass diese Frauen den
Sand einen Meter tief mit den Händen auf-
graben, um mit ihren Kalebassen ein paar Was-
sertropfen aufzufangen, wenn bei 50 Grad Hit-
ze der Grundwasserspiegel zu weit abgesun-
ken ist….
Armut bedeutet bei den Stämmen der Mafa und
Kapsiki, dass Mädchen die Asche der Feuerstel-
len durchsieben, um Mineralstoffe und Salz zu
gewinnen….
Und Armut ist es auch, wenn die Fulbemänner
sich vor das Holz spannen und mit einer Astga-
bel den erodierten Boden aufscharren, um Hirse-
samen oder Baumwolle einzubringen….
Noch ärmer werden diese fleißigen Menschen,
wenn sie die Ernte von Hirse, Kaffee, Baumwol-
le und Kakao zu Schleuderpreisen an Weltmarkt-
kartelle abgeben müssen und ihnen dann die
verarbeiteten Endprodukte zu Wucherpreisen
zurückverkauft werden….
Ein hartes, fast auswegloses Elend also, das ich
dort miterlitt als Arzt zwei bittere Jahre lang in
drei verschiedenen Krankenhäusern, in unter-
schiedlichen Landesteilen und Klimazonen: Un-
fälle, Malaria, Flussblindheit, Bilharziose, Amö-
benruhr, Tuberkulose, Schlafkrankheit, Lepra,
Aids, Typhus, Schlangenbisse, Tetanus, Hepati-
tis und Cholera plagen die Menschen. Oft ist
das Wasser verseucht und nährt den fatalen
Kreislauf aus mangelnder Hygiene und Krank-
heitskeimen: die Kinder sterben zuerst. Ihnen
fehlt die Abwehrkraft, weil sie oft unterernährt

Dr. Mathias Schröder und ein Kollege in Kamerun
              Montessori-Schüler zu Gast
bei der Indienhilfe
Seit vielen Jahren pflegen engagierte Eltern und Lehrerinnen
der Montessorischule Inning am Ammersee die Verbindung zur
Indienhilfe Herrsching. Mit dem alljährlichen Indienlauf, des-
sen Erlös der Indienhilfe zugute kommt, unterstützen
Montessori-Schüler die Netaji High School in Toyapot, für die in
diesem Schuljahr zusätzlich eine Klassen-Patenschaft eingerich-
tet wurde.
Vor diesem Hintergrund haben am 26. April 45 Montessori-
schüler aus Inning mit ihren Lehrerinnen die Ausstellung der
Indienhilfe zum Fairen Handel im Herrschinger Kurpark-
schlösschen besucht. Schüler und Schülerinnen im Alter von 6 –
10 Jahren erhielten Einblick in Lebensbedingungen indischer
Familien. Informationen über Fairen Handel, Armut und Kin-
derarbeit in Indien wurden sehr anschaulich dargeboten. Gleich-
zeitig wurde mit diesem Ausflug der schulinterne Indien-Aktions-
tag vorbereitet, der im Juni stattfinden wird.
„Von Projekten wie diesem Ausflug nehmen unsere Schüler Ein-
drücke mit, die sie im Schulalltag aufgreifen und beim Aktionstag
im Juni vertiefen können. So erschließen sich unsere Schüler
eine Fülle an Lehrstoff. Zugleich rückt Indien für uns alle etwas
näher“, so die stellvertretende Schulleiterin Ricarda Infante-
Alonso.

Info: Montessorischule Inning am Ammersee,
Landsberger Straße 2, 82266 Inning.

Presse: Barbara Schulte-Büttner,
e-mail: schulte-buettner@t-online.de

Tel. 08153 - 99 07 99
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Auswahl von schicken bis sportlichen Modellen des Sommers 2005 wird also immer
höher. Bei der staatlich geprüften Augenoptiker-Meisterin Christa Rünz in Inning sind
Sie in besten Händen.

rw-holzbautechnik gmbh in Inning wur-
de 1982 von Johann Ritzer gegründet.
Ritzer ist Zimmermeister und staatlich ge-
prüfter Bautechniker und liefert rund ums
Haus alles, was Sie benötigen, nach dem
Motto: von A – Z komplett. Egal ob Neu-
bau, Sanierung, Carport, DG-Ausbau, Fens-
ter, Türen, Parkett oder Terrassenbeläge:
rw-holzbautechnik ist für Sie da. Durch die
jahrelang praktizierte Zusammenarbeit mit
örtlichen Handwerks-Fachbetrieben wird
auch die komplette, schlüsselfertige Aus-
führung einschließlich Planung zum günstigen Preis angeboten. Rohbauhäuser, die vom
Bauherrn unter der fachkundigen Beratung von Herrn Ritzer selbst fertig gestellt wer-
den können, finden Sie gleichfalls im Angebot. Solide Handwerksarbeit ist selbstver-
ständlich.

KinscherffComms Ltd. wurde von dem, von Unternehmen mehrfach ausgezeichne-
ten, Vertriebs- und Marketingprofi Frank Kinscherff gegründet. KinscherffComms stellt
Ihrem Unternehmen die notwendigen Ressourcen zur
Verfügung, um Ihre Produkte zu vermarkten und steti-
ges und profitables Wachstum in der Zukunft sicher zu
stellen.

In der Herrschinger Str. 3 befindet sich das moderne
Studio für medizinische Fußpflege von Brigitte Hanke.
Die erfahrene Fußpflegerin deckt das gewohnte
Behandlungsspektrum bis hin zu Stützstrümpfen und
Kompressionsstrümpfen nach Maß ab. Brigitte Han-
ke ist außerdem staatlich geprüfte Podologin und
somit befähigt, Patienten mit Problemfüßen wie z.B.
Diabetiker nach den neuesten medizinischen Erkennt-
nissen zu behandeln. Im vergangenen Jahr wurde sie
zur Bezirksvorsitzenden des Zentralverbands der Fuß-
pfleger und Podologen gewählt. Frau Hanke darf mit
den Krankenkassen abrechnen. Der großzügige
Empfangsbereich und die beiden hellen, modernen
Behandlungsräume vermitteln ein angenehmes Ambi-
ente. Der Zugang zur Praxis ist behindertengerecht.

MARKTSONNTAG IN INNING

Die Organisatoren des 7. Inninger Markt-
sonntags haben sich dieses Jahr etwas Be-
sonderes einfallen lassen: Die Wochen vor
dem Marktsonntag am 22. Mai wurden zu
„Marktsonntagswochen“ erklärt und in
dieser Zeit gibt es die Möglichkeit, in vielen
Geschäften und Lokalen an der großen Tom-
bola teilzunehmen. Bereits ab 30.4. werden
bis einschließlich Marktsonntag Lose ange-
boten bzw. besteht die Möglichkeit, bei ver-
schiedenen Einkäufen Freilose zu erhalten.
Auch bei verschiedenen Veranstaltungen
wird Blickpunkt Inning e.V. mit einem Pa-
villon vertreten sein und ebenfalls Lose ver-
kaufen (Lospreis 2,- Euro).
Die Tombola hat es in sich. Allein der
Hauptpreis, ein für die Straße zugelasse-

Marktsonntagswo
Blickpunkt Inning e.V. mit große

Sonnenbrillen gehen mit der Mode. Bei
Christa’s Brillenstüberl in Inning fin-
den Sie jetzt eine große Auswahl an
Sonnenbrillen in neuen Formen und fri-
schen Farben mit aktuellen flotten De-
tails. Unsere Augen sind wertvoll, aber
auch empfindlich gegen die jetzt so star-
ke UV-Strahlung. Sonnenbrille ist nicht
gleich Sonnenbrille: Die Anforderungen
an Farbe und Spezialbeschichtung sind
vollkommen unterschiedlich. So benö-
tigt man z.B. eine spezielle Brille im
Hochgebirge. Außerdem sollten Fehl-
sichtige immer eine Brille in ihrer indivi-
duellen Glasstärke besitzen, um dem
Auge wirklichen Schutz zu bieten. Der
Anspruch an die ideale Sonnenbrille und
an die richtige Beratung bei der großen

Marktsonntag 2004
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wochen in Inning
oßer Tombola zum Marktsonntag

Im Tierladen Inning (im früheren Post-
Gebäude) dreht sich alles um das Wohler-
gehen Ihrer Haustiere. Hier kauft man nicht
nur Futter für Katze, Hund, Fisch u.a., son-
dern man bekommt auch gleich noch eine
qualifizierte Ernährungsberatung dazu.
Außerdem gibt es Halsbänder, Leinen, Kis-
sen etc., auf Wunsch auch als Sonderan-
fertigung. Den Bau von Aquarium oder
Teich können Sie ebenfalls hier in Auftrag
geben. Sie haben keine Zeit? Dann bestel-
len Sie einfach per Telefon und Sie bekom-
men Ihre Ware frei Haus geliefert. – Am
Marktsonntag können Sie beim Tier-
laden die Vorführung einer Hundeschule
erleben, ein Hundefriseur macht  Ihrem
Vierbeiner nach Voranmeldung die
„Traumfrisur“  zum halben Preis.

ner Honda ATV (Quad) im Wert von 7.590,-
Euro, ist es wert das eine oder andere Los
zu erwerben. Auch die weiteren Haupt-
preise wie z.B. Fernseher, Fahrrad, Hoch-
druckreiniger, Digitalkamera, Parisreise und
eine Jahresmitgliedschaft beim Tennisclub
Inning machen so richtig Lust auf Lose.
Die Krönung der Marktsonntagswochen ist
der traditionelle Marktsonntag am 22.5.,
der um 11.00 Uhr beginnt und wieder mit
vielen Überraschungen, Informationen und
Attraktionen für viel Unterhaltung für Jung
und Alt sorgen wird.
Ach ja, selbstverständlich werden an diesem
Tag auch die Gewinner der großen Tombola
ihre Preise in Empfang nehmen können, im
Pavillon von Blickpunkt Inning e.V.

Seit mehr als 10 Jahren führt Herr Drexler TONFEUER das Ofenhaus in Inning mit viel
Erfolg. Er bietet zahlreiche Feuerstellen an. Vom kleinsten Tonofen über Gussöfen, Her-
de, verschieden gestaltete Kaminöfen und Kamine bis zum Designerofen reicht das
große Angebot. Unter der individuellen, fachmännischen Beratung von Herrn Drexler
findet jeder „seinen Ofen“. Für die Gartensaison gibt es jetzt die beliebten gusseiser-
nen Feuerkörbe, auf Wunsch mit Grillrost dazu.

Im Ristorante/Pizzeria Taormina von Nino Calderaro essen Sie immer in bester
Qualität und zu einem hervorragenden Preis/Leistungsverhältnis. Besonders günstig

sind die Mittagsgerichte, die täglich variieren und für
sagenhafte a 6,50 zu haben sind, z.B. Scallopine al
Pizzaiola an Reis mit einem knackig frischen gemisch-
ten Salat. Immer außer dienstags (Ruhetag!) können
Sie dort in heller und freundlicher Atmosphäre leckere
Salate, Pizzen, Fleisch- und Fischgerichte und viele Va-
riationen aus hausgemachter Pasta genießen. Alle Spei-
sen gibt es auch zum Mitnehmen. Sie bestellen telefo-
nisch (Tel 08143-447111) und holen Ihr Essen für zu
Hause 10 Minuten später ab.

Der Mai ist bekanntlich der Hochzeitsmonat schlechthin
und Lisa’s Hochzeitsladen in Inning die beste Adres-
se für den wichtigsten Tag im Leben. Eine große Aus-
wahl der schönsten Hochzeitskleider von Wilvorst, Eden,
A. Angelo, De Mestre u.a. und dazu passende Dessous
und Schuhe sind im Angebot. Auf Wunsch organisiert
man für Sie die gesamte Hochzeitsfeier dank einem Ver-
bund mit erfahrenen Veranstaltern. Tipps zu den verschie-
denen Themen wie Kutsche, Hochzeitsauto, Fotograph,
Blumenschmuck, Musik, Hochzeitstorte, Juwelier und vie-
les andere mehr bekommen Sie in Lisa’s Hochzeitsladen.

– Für den Marktsonntag hat Lisa’s Hochzeitsladen zwei Kamele organisiert, auf denen
Kinder von 10 – 15 Uhr reiten dürfen. Die Kamelhaltestelle ist vor Lisa’s Hochzeitsladen.

Hinter dem Namen ACCENTI verbirgt sich das Modegeschäft für den besonderen Schick
in Inning. Mit viel Fingerspitzengefühl und Geschmack hat Gerti Gelb ihre Boutique eingerichtet und präsentiert ihren Kundinnen und Kunden das
Ausgefallene in ausgefallenem Ambiente. Markenbekleidung von Marccain, Luisa Cerano, Airfield, Cambio, Zucchero u.a. befindet sich in ihrem
Angebot. Außerdem finden Sie hier Schuhe der Edelmarkt Lario. Bei Accenti wird der Einkauf zum Erlebnis. Gerti Gelb und ihre freundlichen Mitarbeiter-
innen beraten Sie gerne bei einem Glas Prosecco oder einem Espresso. Die neue Frühjahrskollektion ist bereits eingetroffen. Warten Sie nicht, bis
die Sonne scheint, holen Sie sich „die Sonne“ jetzt schon ins Haus!
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Aktionen im Handwerkerviertel

am Inninger Marktsonntag
Am Marktsonntag befindet sich in der Walchstadterstr. und Mühlstr. eine be-
sondere Aktionsfläche für verschiedene Inninger Gewerbetreibende: Die Bä-
ckerei Kasprowicz wird hier eine Erdbeerstraße aufbauen, wo man Erdbeer-
kuchen am laufenden Band kaufen kann. Die Fa. Welzmüller Raumausstattung
wird das Polstern und Beziehen eines Sessels vorführen. Die Fa Decker führt
Minibagger und eine Wurzelstockfräse vor. Beim Maler Irlesberger dürfen die
Kinder Bilder malen, die Fa. Hübsch führt anhand einer Bepflanzungsanlage
vor, wie die Arbeit in der Gärtnerei abläuft. Bei Elektro Maier gibt es Weiß-
wurst. Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt dessen, was am Marktsonntag in Inning
geboten ist. Ein Besuch dort lohnt sich bestimmt!

Die Bäckerei Kasprowicz in der Mühlstr. 3 versorgt nicht nur die Inninger – seit neustem
auch im großen Neukauf am südlichen Ortseingang – mit leckerem Brot, Brötchen und
Kuchen. Die Produkte aus Inning gibt es auch überall am Westufer: bei SPAR in Schon-
dorf, bei Neukauf in Utting und bei Neukauf in Dießen. Lang sind da häufig die Schlan-
gen derer, die unbedingt und ausnahmslos das Brot von Kasprowicz essen wollen. Und
die Auswahl ist groß: Ob Weiß- oder Graubrot, grob oder fein geschrotet, mit Joghurt,
Quark u.a. verfeinert – wer will, entdeckt immer wieder
neue leckere Brot- und Brötchenvarianten. Aber auch
die absolut feinen Blechkuchen, die Hefezöpfe mit Nuss-
oder Quarkfüllung und die kleinen Hefeteilchen loh-
nen probiert zu werden. Guten Appetit.

Raumausstattung Welzmüller – ein Geschäft mit lan-
ger Tradition in Inning: Vor über 150 Jahren wurde das
Geschäft als Sattlerei gegründet. Als Meister- und Aus-
bildungsbetrieb in vierter Generation hat sich die Fir-
ma als erstklassiger Raumausstatter einen Namen weit
über Inning und die Landkreisgrenzen hinaus ge-
macht. Persönliche Beratung, auch vor Ort, exzellente
Stoffauswahl von führenden internationalen Herstel-
lern, exklusive Vorhangstangen und Dekosysteme, so-
wie qualitativ hochwertige Verarbeitung durch geschul-
tes Fachpersonal sind ein Garant für zufriedene Kun-
den. Eine große Auswahl der gängigen Teppichböden
und Parkett sind außerdem im Angebot der Fa.
Welzmüller. Auch für eine Beratung im Sonnenschutz-
bereich sind Sie hier richtig: von Markisen über Rollos,
Jalousetten, Lamellen und Plisseeanlagen wird alles
angeboten. Das große Plus für den Kunden ist, dass
alle Stoffe im firmeneigenen Nähatelier verarbeitet
werden, Polstermöbel und Eckbänke werden in der ei-
genen Werkstatt aufgepolstert und bezogen.

Bereits seit 25 Jahren gibt es die Firma Decker in Inning
und übernimmt für Sie die Schwerarbeit im Garten. So
entfernt Sie z.B. mit Wurzelstockfräsen Baumstümpfe

MARKTSONNTAG IN INNING

umweltschonend und ohne Verletzung des Gartens. Der komplette Gartenservice beinhaltet auch die Plattenverlegung
für Terrassen und Wege, den Teichbau, Zaunanlagen und natürlich Hecken schneiden, Rasen mähen sowie die kom-
plette Rasenneuanlage. Am Marktsonntag präsentiert sich die Firma Decker im
Handwerkerviertel in der Walchstadterstr. – Mühlstraße mit Minibagger und Wurzelstock-
fräse und freut sich auf Ihren Besuch.

Seit 1880 besteht die Fa. Fritz Werner Eisenwaren – Haushaltswaren – Geschenk-
artikel in Inning. Hier finden Sie Haushaltswaren von A – Z und das bei freundlichster
Bedienung und Beratung. Hier ist der Kunde König, so das Motto des Eigentümers.
Aber nicht nur im Verkauf ist man in der Fa. Werner stark, auch im Dienstleistungs-
bereich hat sich die Firma einen Namen gemacht. Sanierungsarbeiten in allen Berei-
chen des Hauses, aber auch der Einbau von regenerativen Heizsystemen und Wärme-
pumpen ist im Angebot. Lassen Sie sich unverbindlich beraten.
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                2. Jazzsommer in Dießen

Das nächste Ernährungs-Seminar findet am 28./29.05.2005 statt.
Info: Jürgen Seiwert: 0180-1001209

                Neu: Beratung für junge Mütter und
Hebammensprechstunde in der Apotheke am Dorfbrunnen

GESUNDHEIT + WOHLBEFINDEN

  Gesunde Ernährung nach den 5 Elementen
Der 5 Elemente Versand wurde bereits im

August 2003 gegründet, mit dem Ziel hoch-
wertige Lebensmittel aus kontrolliert biologi-

schem Anbau allen Menschen zugängig zu machen, die sich
gesundheitsbewusst ernähren möchten. Sind wir doch mal ehrlich,
der gute Vorsatz, meist an Silvester feierlich beschlossen, ab sofort
gesünder zu essen, wird schnell zu Grabe getragen, wenn wir fest-
stellen müssen, dass es gar nicht so einfach und auch zu teuer ist,
Naturkost konsequent auf den Tisch zu bringen. Genau dieses Di-
lemma vor Augen brachte die Geschäftsidee, ein Naturkost Geschäft
zu gründen, welches „rund um die Uhr“ geöffnet hat. Unter
www.5elemente-versand.de ist das Einkaufen Tag und Nacht pro-
blemlos möglich. Außerdem können die Kunden am Ammersee-
Westufer einen Lieferservice nach vorheriger Absprache in Anspruch
nehmen. Im Ladenlokal in Türkenfeld erhalten Sie kompetente Be-

Für werdende  Eltern und junge Familien hat die
Apotheke am Dorfbrunnen ihre Beratung und
ihren Service erweitert: mit regelmäßigen Vor-
trägen zur Ernährung in Schwangerschaft und
Stillzeit und der Ernährung des Säuglings und
Kleinkindes im ersten Lebensjahr erläutert Frau
Dr. Koch den werdenden und jungen Müttern
die Bedeutung der Nährstoffe für ein gesundes
Wachstum der kleinen Lieblinge. Daneben gibt
es wertvolle Hinweise und Tipps für den Alltag.
Zugleich nutzen die jungen Frauen den Abend
gerne zum Austausch und Kennenlernen unter-
einander. Als weiteren Service bietet die Apothe-
ke am Dorfbrunnen eine regelmäßige Hebam-

mensprechstunde mit Frau Cornelia Michel an.
Interessierte können sich kostenlos und unver-
bindlich zu allen Fragen der Schwangerschaft,
Geburtsvorbereitung, Stillzeit und Rückbildung
informieren und auch ihre kleinen Babys kos-
tenlos wiegen.

Die Hebammensprechstunde findet jeden
letzten Dienstag im Monat von 9 – 10.30 Uhr
in der Apotheke statt. Cornelia Michel und
Ursula Koch freuen sich, gemeinsam werden-
de und junge Familien betreuen zu dürfen.

Schauen Sie doch einfach mal herein, das
Team der Apotheke ist gerne für Sie da !

ratung und können in aller
Ruhe in der kompletten Pro-
duktpalette stöbern. Einer ge-
sunden Ernährung nach den 5
Elementen steht somit nichts
mehr im Wege!

5Elemente-Versand,
Zankenhausener Straße 1,

82229 Türkenfeld,
Tel. 08193-939 073
Öffnungszeiten:

Mo - Mi 15 - 18.30 Uhr,
Fr 8 - 12 und 13 - 16 Uhr

Do und Feiertag
geschlossen.

Vor Nachtfrost bist du
sicher nicht, bevor Sophie

(15. Mai) vorüber ist.

Bauernweisheit

flohmarkt@awu-journal.de

VERKAUFE gut erhaltene,
modische Mädchenbe-

kleidung von Gr. 128 - 152
wie z.B. Hosen, T-Shirts,

Kleider, Sweat-Shirts,
Wanderschuhe,

Trachtenjanker u.v.m.
Tel.: 08193-8850

Flohmarkt

Nach einem überragenden Erfolg des ersten Jazzsommers in
Dießen 2004 mit 17 Veranstaltungen im k7 wagen die Veranstal-
ter den Jazzsommer 2005. Inzwischen ist das k7 als Ort der krea-
tiven Räume und als Jazzclub weit über die Ammerseeregion hin-
aus etabliert. Unter Musikern und Zuhörern ist der kleine Raum
mit der besonderen Atmosphäre, der guten Akustik und der Un-

mittelbarkeit zwischen Spielern und Zuschauern sehr beliebt. So
ist es gelungen, auch für die diesjährige Reihe Musiker von
geradezu Weltklasse-Niveau und die besten unter der jungen an-
gehenden Jazzstars zu engagieren. Mehr dazu auf Seite 2: Termi-
ne (ab 5.6.) oder unter www.k7diessen.de und www.
jazzwerkstatt-diessen.de

Kontakt: Antje Uhle, Tel 08807-949488 – e-mail: antje@antje-uhle.de



10 Anzeigenseite · Ammersee Westufer-Journal 5/2005

AWU-Hotline (08806) 9 52 30

�����GESUNDHEIT + WOHLBEFINDEN

                 Jetzt auch FELDENKRAIS im Spielraum Finning

              Leben statt gelebt zu werden

Das Angebot, sich im Spielraum Finning et-
was Gutes zu tun, wird ab Juni um eine Varian-
te reicher: Am 8.6. startet ein Sommerkurs zum
Kennenlernen der Feldenkraismethode (5 x mitt-
wochs, 20 - 21.15 Uhr).

Die Feldenkraismethode –
Bewußtheit durch Bewegung
Mit ganz behutsamen Bewegungsabläufen, die
jede Person mitmachen kann, egal welchen Al-

ters und mit welcher körperlichen Verfassung,
werden Sie die Beweglichkeit Ihres Körpers und
somit auch die Ihres Geistes üben. Sie lernen
sich selber besser kennen und haben dadurch
die Möglichkeit, Bewegungsmuster zu verän-
dern, Schmerzen zu lindern und zu verhindern.
Durch Feldenkrais werden Sie sich mit größerer
Leichtigkeit bewegen, im Alltag und bei sportli-
chen und künstlerischen Tätigkeiten.

Auskunft bei Ricarda Nickel, Gildelizenzierte Feldenkraislehrerin,
Angerweg 8, 86949 Hechenwang, Tel. 08806-923093

Am 23./24. Juli findet im Yoveda Kurs- und Seminar-
zentrum in Schondorf ein Wochenend-Workshop der be-
sonderen Art statt: Unter dem Motto „Leben statt gelebt
zu werden“ soll dieses Wochenende Ihrer persönlichen
Weiterentwicklung oder der Bewältigung einer momen-
tanen Krise dienen. Besonders sinnvoll ist die Teilnahme
für Menschen, die sich auf einen Prozess der Selbster-
forschung einlassen wollen, an einem Scheideweg im Le-
ben stehen oder ganz neue, bislang unbewusste Anteile
ihrer Persönlichkeit kennen lernen wollen. Indem Sie als
Teilnehmer mehr über sich erfahren und sich in der Grup-
pe anders als bisher erleben, erweitern sich Ihre Möglich-
keiten, Ihr Leben zu gestalten und die Verantwortung dafür

zu übernehmen.
Sie lernen, für sich
selbst zu sorgen und für andere da zu sein. Sie lösen sich
aus inneren Verstrickungen, finden heraus, was Sie wirk-
lich wollen, lernen Gegenwärtigkeit und Achtsamkeit und
entwickeln die Stärke und Ausdauer, um sich für die posi-
tive und aktive Gestaltung Ihres Lebens einzusetzen. Mit
Bewegung, Rollenspielen, systemischer Arbeit, Kreativität
und Spaß gewinnen Sie neue Erfahrungen und Perspekti-
ven. Geleitet wird das Ganze von Ursula Ingra Wieland
(Bild oben) und Rainer Sattler (Bild links).

Ähnliches gibt es auch als fortlaufenden Workshop, alle 14 Tage mittwochs von 20 – 22.30 Uhr.

Info und Anmeldung bei Rainer Sattler, Alpspitzstr. 13, Greifenberg,
Tel. 08192-996874 – www.delphisun.de

Am 18. Juni 2005 ist wieder AWU-Tag!

Freuen Sie sich auf aktuelle Informationen!

              Frauenwochen in der Greifen- und Römer-Apotheke
Vom 17. Mai bis Mitte Juni widmet man sich in der Greifen- und in der Römer-Apotheke besonders
intensiv dem weiblichen Geschlecht. Für ihre „Frauenwochen“ haben Apothekerin Christiane Otto
und ihr Team ein eigenes Sortiment bewährter Produkte zusammengestellt und sich gezielt auf die
Gesundheitsfragen von Frauen jeder Altersstufe vorbereitet.
„Frauen haben andere Gesundheitsfragen und sind anders krank als Männer“, erläutert Apothekerin
Christiane Otto. „Das betrifft nicht nur Verhütung, Schwangerschaft und typische Frauenleiden.
Frauen gehen ganz anders mit ihrer Gesundheit um. Sie achten zum Beispiel stärker auf ihren Körper

und ihr allgemeines Wohlbefinden und sind in Gesundheitsfragen
oft viel kritischer als Männer. Deshalb fragen sie nach ganz ande-
ren Informationen und einer ganz anderen Art der Beratung.“
Jüngere Frauen interessieren sich verstärkt für Verhütung oder
Kinderwunsch sowie generelle Gesundheitsvorbeugung. Schwan-
geren bietet die Greifen-Apotheke u. a. gezielte Beratung zu Arz-
neimittelverträglichkeit und Prophylaxe für Mutter und werden-
des Kind.  Mütter sollten dann neben der Gesundheit von Kind
und Familie auch die eigenen Bedürfnisse nicht vergessen. In der
Lebensmitte treten die Wechseljahre in den Vordergrund und Fra-
gen zur Vorbeugung von Osteoporose, erste Venenbeschwerden
und oft auch Schlafstörungen.
Andere „Frauenthemen“ bleiben jedoch immer gleich. „Das be-
ginnt leider bei Migräne und Wetterfühligkeit, unter der Frauen
stärker leiden als Männer“, weiß Apothekerin Roswitha Stiller.
„Direkt gefolgt jedoch von Wellness – also Fitness, Entspannung
und Wohlfühlen allgemein. Und für Schönheit gibt es ja bekannt-
lich auch keine Altersbegrenzung.“ Nicht zuletzt deshalb hält
die Greifen-Apotheke neben individueller Beratung auch ein um-
fangreiches Sortiment bewährter Pflegeprodukte für jeden Haut-
typ bereit.
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Wenn’s
um die
Gesundheit
geht...

Dr. Eberhard Römhild
informiert über
aktuelle Themen

Ein Mangel an B-Vitaminen und
besonders B12 kann Symptome
wie Konzentrationsstörungen
und depressive Stimmungsver-
änderungen hervorrufen. Bei
gleichzeitigem Mangel an Fol-
säure können sogar Demenzer-
krankungen begünstigt wer-
den, wie die gefürchtete Alzhei-
mer Krankheit, die den allmäh-
lichen Gedächtnisverlust be-
deutet. Negativ beeinflusst wird
unter Umständen die Bildung
der roten Blutkörperchen und
die Struktur des Zentralen Ner-
vensystems. Auf den Schleim-
häuten, beispielsweise im Mund
entstehen verstärkt Entzündun-
gen. Betroffen sind von einem
Vitaminmangel schätzungs-
weise etwa die Hälfte aller Men-
schen über 50. Ursache dieses
Defizits ist oft eine Unterversor-
gung durch einseitige Nah-
rungsaufnahme, aber häufig
auch eine verminderte Fähigkeit
des Körpers, dieVitamine aus
der Nahrung herauszulösen
und zu verarbeiten. So behin-
dern Medikamente die Aufnah-
me im Körper, beispielsweise
die Protonenpumpenhemmer,
die die Produktion der Magen-
säure reduzieren, oder Antibi-
otika und Sulfonamide, sowie

Mittel, die gegen Diabetes ein-
genommen werden und den
Wirkstoff Metformin enthalten.
Auch bestimmte Formen von
Magenschleimhautentzündun-
gen, die bei Senioren relativ
häufig auftreten, können für
eine schlechtere Aufnahme der
B-Vitamine im Magen-Darm-
Trakt verantwortlich sein.
All diese Faktoren halten Er-
nährungswissenschaftler für so
gravierend, dass sie empfeh-
len, den Vitamin-B-Spiegel re-
gelmäßig überprüfen zu lassen
und bei einem festgestellten
Mangel die Vitamine in ausrei-
chender Menge zuzuführen.
Es gibt sogar Überlegungen,
Menschen ab 50 grundsätzlich
vorbeugend zur Einnahme von
Vitamin B12 oder B-Komplex-
Präparaten zu raten. Entspre-
chende Produkte mit ausrei-
chend hoher Dosierung emp-
fiehlt Ihre Apotheke. Eine ge-
sunde, vitaminreiche Kost ist
natürlich darüber hinaus au-
ßerordentlich wichtig. Reich-
lich Vitamin B12 ist in allen
tierischen Lebensmitteln ent-
halten, besonders in Fleisch
aber auch im Fisch, Muscheln,
Eiern, Milch und Milchpro-
dukten.

Ab 50 mangelt es oft an Vitamin B

               Jin Shin Jyutsu – die Kunst der
mühelosen Wirklichkeit
Erinnern Sie sich vielleicht an eine Gedächtnislücke, bei der Sie ganz
spontan mit einer Hand Ihre Stirn berührten, und kam Ihnen während
dieser „Hand – lung“ etwa das Entfallene wieder in Erinnerung?
Oder erlebten Sie schon einmal während eines unangenehmen
Zahnarztbesuches, wie Sie Hilfe suchend einen Ihrer Finger – eventuell
sogar den Zeigefinger – hielten und entdeckten, wie sich plötzlich Ihre
Angst zumindest in Grenzen hielt? Dann haben Sie – wenn auch un-
bewusst – bereits Kontakt mit der Kunst der mühelosen Wirklich-
keit, dem Jin Shin Jyutsu aufgenommen, dem in uns verborgenen
Wissen, sich selbst helfen und lieben zu lernen. Die wörtliche Überset-
zung heißt: „Die Kunst des Schöpfers für den wissenden, mitfühlen-
den Menschen.“
Das Leben von uns Menschen ist mehr oder weniger geprägt von
Anstrengungen, Ängsten, Sorgen, depressiven Stimmungen und ne-
gativen Gedanken, von bestimmten Einstellungen, die den natürli-

chen Energiefluss in Geist, Seele
und Körper stören. Körperlich
betrachtet steht fast hinter je-
der Krankheit ein Energiestau.
Selbst ein Beinbruch kann meist
nur dann geschehen, wenn die-
ser Körperteil ein solches Defi-
zit aufweist.
Sind Sie jetzt ein wenig neu-
gierig geworden? Hat das
oben Beschriebene vielleicht
Ihr Interesse geweckt? Wenn
ja, dann rufen Sie doch einfach
bei Elisabeth Lampert an, sie
freut sich auf Ihren Anruf und
gibt Ihnen gerne mehr Infor-
mation zu ihren Selbsthilfe-
seminaren, in denen Sie lernen
können, mit Ihren eigenen
Händen Energieblockaden zu
lösen, und zu Übungsabenden
mit der Möglichkeit zu schnup-
pern. Vorkenntnisse zur Teil-
nahme sind nicht erforderlich.
Sie benötigen lediglich Ihre
beiden Hände und die dazu
notwendige Zeit.

Info: Elisabeth Lampert,
Heilpraktikerin für

Psychotherapie, Jin Shin
Jyutsu–Praktikerin,
Brunnenstr. 55 b,
86958 Schondorf,
Tel.: 08192-8753

Elisabeth Lampert

Betreiben Sie
aktiven Umweltschutz

Warum immer gleich weg-
werfen? Vielleicht gibt es ja
jemanden, der Ihre abgeleg-
ten Gegenstände wie Mö-
bel, Bekleidung u.a. noch
brauchen kann. Wir bieten
Privatleuten die Möglichkeit,
in unserem „Flohmarkt“
Dinge anzubieten, die sie ver-
schenken oder günstig ver-
kaufen möchten. Und das
ganz kostenlos! Anrufen
oder mailen unter:

flohmarkt@awu-
journal.de

Regnet’s am Pfingsttag
so bringt’s alle Plag’.

Bauernweisheit
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Wer Schreibwaren meint, geht zu Nörpel. Und das
schon seit über 20 Jahren. Seit 1.1.2004 heißt der neue
Inhaber Gerhard Öfele, den Namen Schreibwaren
Nörpel hat er beibehalten. Christa und Manfred Nörpel
übernahmen 1984 das Einzelhandelsunternehmen und
führten es zur heutigen Größe. Immer wieder wurde
erweitert und vergrößert. Seit Januar 2001 befindet
sich das moderne Geschäft jetzt im Sparkassen-Gebäu-
de an der Prinz-Ludwig-Straße 1. Auf 120 qm Ver-
kaufsfläche bietet sich den Kunden ein großzügiges
Warenangebot in angenehmer Atmosphäre, die das
Einkaufen zum Erlebnis macht. Allzeit fachkundige und
freundliche Beratung zeichnet das Geschäft aus. Das
Sortiment umfasst alles für Schule und Büro, edles
Schreibgerät von Waterman, Cross, Parker, Pelikan und
Lamy, Zeitschriften und Zeitungen sowie Taschenbü-
cher, Tabakwaren und Rauchutensilien und Papeterie.
Neu ist eine große Auswahl an Computerzubehör wie
Tinte und Toner, CD- und DVD-Rohlinge und das nöti-
ge Papier. Last but not least ist Schreibwaren Nörpel
die Adresse für Ihr Glück: Lotto – Toto – Oddset oder
Süddeutsche Klassenlotterie – alles bekommen Sie hier.

Seit Oktober 2004 betreiben Michael Schmidt und sei-
ne Frau das Kult.café im neuen Kulturforum in Dießen,
für all diejenigen, die gerne genussvoll lecker essen und
trinken wollen. Zu einem fairen Preis gibt es qualitativ
hochwertige Speisen und Getränke, die fast alle mit
dem Bio-Siegel ausgezeichnet sind. 40 Plätze drinnen
und 40 im Biergarten stehen zur Verfügung. Michael
Schmidt übernimmt auch das Catering für alle Veran-
staltungen und Events der unterschiedlichsten Art in
den Räumen des Kulturforums, die man auch mieten
kann. Ab 10 Uhr kann man täglich außer Mittwoch ein
ausgedehntes Frühstück genießen oder die verschie-
denen Tageszeitungen beim Espresso lesen. Zur Mit-
tagszeit steht eine kleine Auswahl an leichten, schmack-
haften Gerichten an der Tafel. Am Nachmittag gibt es
selbstgebackenen Kuchen. Der Kaffee im Kult.café ist
nicht „Bio“, stammt aber aus einer kleinen Familien-Rösterei in Italien und ist einfach
„super-lecker“. Bis 22 Uhr gibt es warme Küche mit täglich wechselnden Gerichten.

Bei Foto-Loh, dem führenden Foto-Fachgeschäft in Dießen, finden Sie alles zum The-
ma Foto (Digitalkameras, Passbilder usw.). Ob Kameras, Speicherkarten oder die pas-
senden Batterien, ob Entwicklung (binnen 24 Stunden) oder Druck Ihrer digitalen Bil-
der. Das brandneue digitale Bestellterminal ist zuständig für alle Kameras, Speicher-
karten und CD’s. Außerdem bietet die Fa. Loh einen Scann-Service und auch die Repa-
ratur Ihrer Kameras an. Die Foto-Abteilung bietet einfach alles von der traditionellen
s/w-Kamera bis zur modernen 12 Mio.Pixel-Kamera. Das Preisniveau ist dem von mo-
dernen Großmärkten vergleichbar, den kompetenten Service bekommen Sie bei Foto
Loh kostenlos dazu. Die neuesten Drucker, Beamer, PC-Systeme und Laptops bekom-
men sie zu aktuellen Tagespreisen auf Bestellung. Cash-Karten für Ihr Handy aller
namhaften Anbieter sind jederzeit im Vorrat. Das Team von Foto Loh freut sich auf
Ihren Besuch.

Endlich ist es soweit, der Stolz der Ammersee-Segelschule von Stefan Marx ist in
Diessen angekommen (unser Bild)! Nach Monaten von Fleiß und Schweiß sind die Um-
bauarbeiten an der Albatros endlich abgeschlossen. Am 1. Mai 2005 konnte Stefan
Marx das stolze Schiff im Hafen der Ammersee-Segelschule in Empfang nehmen. Das
ganze Team von Bootsbaumeister Peter Liebner, Utting, hat wahrlich meisterhafte Ar-
beit geleistet und ein nagelneues Deck auf die Albatros gezaubert. Dank der von Klaus
Strobl auf Hochglanz polierten Beschläge strahlt sie nun ihrem Festjahr entgegen! Denn
sie wird in diesem Jahr 100 Jahre alt und das wird in der Ammersee-Segelschule gebüh-
rend gefeiert. – In den Schulferien bietet die Ammersee-Segelschule wieder Kurse für
Kinder an. Motorbootkurse und Segelkurs laufen ansonsten das ganze Jahr. Natürlich
werden alle Boote, auch die Albatros vermietet.
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Seit 1. April ist die Goldschmiede von Michael Saupe
in der Prinz-Ludwig-Str. 17 geöffnet. Michael Saupe
verfügt über langjährige Erfahrung als Schmuck-
gestalter mit eigenem Stil und als Ausbilder im Hand-
werk und im Schmuckdesign. Seit 1978 lebt und ar-
beitet er in Dießen und ist seit dieser Zeit auch Mit-
glied in der Arbeitsgemeinschaft Dießener Kunst (Aus-
stellung im ADK-Pavillon am See). Die Goldschmiede
bietet den kompletten Werkstatt-Service in Silber, Gold
und Platin an. Daneben finden Goldschmiedekurse
statt. Geplant ist auch ein spezieller Kurs für Paare,
die gemeinsam ihre (Ehe-)Ringe gestalten möchten.
Modeschmuck kann nach eigenen Vorstellungen selbst
zusammengestellt werden. Dafür steht eine große
Auswahl an Glasperlen und Zubehör zur Verfügung.

Seit 1991 ist Optik Koch in der Herrenstraße 10 ein
Begriff. Seit September 2001 präsentiert sich das hoch-
moderne Geschäft in neuem Glanz. Der Optikermeister
Thomas Koch und sein junges und dynamisches Team
sehen den Kunden und seine Bedürfnisse im Mittel-
punkt des Interesses. Das Geschäft ist transparent und
hell gestaltet. Die große Auswahl an Markenbrillen
wird großzügig in Glasregalen präsentiert, eingerahmt
von Spiegeln, die das Raumempfinden vergrößern.
Augenmessungen finden mit modernsten Geräten
statt. Ein digitales Zentrierungsverfahren für Brillen-
gläser (in der Umgebung einzigartig!) soll nur als Bei-
spiel gelten. Selbstverständlich ist Thomas Koch mit
seinem Team auch beim Thema Kontaktlinsen Spezia-
list. Beachten Sie dazu das aktuelle Angebot in der
Anzeige! Angegliedert ist bei Optik Koch eine Hörge-
räteabteilung, in der immer mittwochs ein Hörgeräte-
meister aus dem Hörzentrum Fünf-Seen-Land die Kun-
den betreut.

Das Schuhhaus Hoiss in Dießen ist das führende Fach-
geschäft rund um den Schuh am Ammersee. Im An-
gebot sind Schuhe für Damen, Herren und Kinder der

Marken Esprit, Rohde, Remonte, Rieker, Brigitte von Servas, Ara, Firetti, Gabor, Ricosta,
Adidas, Puma, Lloyd, Birkenstock, Elefanten, Camel, Dockers und Ecco. Georg Hoiss
ist u.a. Kinderschuhfachberater mit WMS-Diplom und kann deshalb wichtige Tipps
und die richtige Beratung beim Kinderschuhkauf geben. 99 % aller Kinder kommen
mit gesunden Füßen zur Welt. Zwei Drittel der Erwachsenen dagegen leiden an Fuß-
schäden. Kinderfüße sind anfangs noch sehr locker und die Muskulatur ist weich.
Kinder spüren den großflächigen Druck, der bei zu kurzen oder zu engen Schuhen
auftritt nicht. Deshalb sollte beim Kinderschuhkauf immer eine sog. „Zugabe“ von
max.15mm vorhanden sein. Eine gleich hohe Bedeutung hat aber auch die Weite
eines Kinderfußes. Deshalb finden Sie im qualifizierten WMS-Fachgeschäft immer eine
Auswahl in mehreren Weiten. Das Schuhhaus Hoiss hält mehr als 1000 Paar Kinder-
schuhe führender Herstellung auf Lager und führt bei jedem Kind zunächst eine Mes-
sung mit einem geprüften WMS-Kinderschuhmessgerät durch. Vertrauen Sie sich dem
Fachmann an – Ihre Füße werden es Ihnen danken.

Die Heiz -Kraft-Anlage (DACHS-HKA) von SenerTec erzeugt gleichzeitig Wärme und
Strom. Das bewährte Konzept der Kraft-Wärme-Kopplung steht für wirtschaftliche
und ökologische Energieerzeugung, die unabhängiger von lokalen Energieversorgern
macht. Der DACHS ist ein Klein-Blockheizkraftwerk (BHKW), das sich wegen seiner
kompakten Größe als effektive Ergänzung zur konventionellen Erzeugung von Strom
im Großkraftwerk und Wärme im Heizkessel auch für Mehr- und Einfamilienhäuser
eignet. Deren Grundwärmebedarf kann mit dem DACHS ganzjährig gedeckt werden.
Als serienreifes und vielfach erprobtes Energiesystem ist der DACHS für Bauherren
und Hausbesitzer eine Energiealternative, die höchste Ansprüche an Wirtschaftlich-
keit, innovativer Technik und Umweltschutz erfüllt.
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                Ein Jahr grappashop.de im Herzen Dießens

Hincooker – Garantie für ein gelungenes Fest

Sabine Eggensbergerverzaubert sie.

FEINSCHMECKER

Vor genau einem Jahr – am Wochenende 7./8.
Mai ist der grappashop.de in der Mühlstr. 24
eröffnet worden. Den ersten Geburtstag feier-
te man vom 5. – 8. Mai während des Dießener
Töpfermarktes gleich vier Tage lang mit manch
einem Glas Prosecco oder Grappa.
grappashop.de, ursprünglich als Online-Por-
tal für Grappa und andere ausgewählte Spiri-
tuosen von Dr. Beatrice Pirkham gegründet,
erfreut sich im Herzen Dießens nun einer wach-
senden Beliebtheit. Der Kunde findet hier in-
zwischen ein ungewöhnliches Sortiment an Spi-
rituosen, Accessoires und Delikatessen. So
sind z.B. jüngst wunderschöne Terracotta-Scha-
len aus Italien eingetroffen – ansprechend und
gar nicht so teuer. Bei den Delikatessen bietet
der Shop u. a. hochwertige Produkte an, die

sich auch ideal als „Mitbringsel“ eignen wie z.B.
große Spitztüten gefüllt mit feinen Nudeln.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10 - 13 Uhr und 14
bis 18 Uhr, Samstag von 9 - 13 Uhr. Mitt-
wochnachmittag geschlossen.

Sie wollen zu Hause feiern, aber wie? Famili-
enfeiern (Taufe, Geburtstage, Kommunion,...),

Einladungen (kleiner Umtrunk, Bekanntmachun-
gen) können Sie jetzt entspannt genießen und überlassen die
Planung und Durchführung dem Rundum-Service-Hincooker.
Sabine Eggensberger aus Dießen macht Ihr Fest zu einem Hin-
gucker. Je nach Wunsch bietet sie ihren Kunden die gesamte
Planung und Durchführung. Sie bringt die Produkte mit, kocht
oder verarbeitet bereits Vorbereitetes vor Ort, Vorhandenes

(Geschirrr, Glä-
ser...) verwen-
det, verändert,
v e r w a n d e l t ,
veredelt und

Sie kocht und dekoriert gerne nach Jahreszeiten:
frisch, leicht, originell, traditionell, einfallsreich,
farbenfroh, charmant und zauberhaft – wie von
Zauberhand erledigt sie das Aufräumen. Immer
alles mit Leidenschaft. Ihrer Kreativität sind keine

Grenzen gesetzt, so finden sich in ihrem Angebot eine kulinarische Tour de France, eine Löffel-
party oder eine römische Taverna – nach Originalrezepten gekocht, aus der Tonschale gegessen.
Neugierig geworden?

Hincooker Sabine Eggensberger, Leiblstr. 28, 86911 Dießen am Ammersee
Tel. 08807-946725 - Fax 08807-946726 – e-mail: info@hincooker.de

               Fischwochen im Schneiderwirt
Auch im Schneiderwirt in Utting ist
die Biergartensaison eröffnet. In den
vergangenen Tagen wurde ein neuer
großer Profigrill eingeweiht. Bei
schönem Wetter gibt es in den nächs-
ten Wochen immer montags und
donnerstags frisch gegrilltes Fleisch
und natürlich auch Fisch vom Holz-
kohlengrill. Seiner portugiesischen
Heimat verpflichtet, empfiehlt der
Wirt sein „Frango piri piri“, das ist pi-
kant gewürztes Hähnchen vom Grill.
Oder probieren Sie einmal Baby-
tintenfisch vom Holzkohlengrill. Das
ist ein ganz neues und besonders
Gourmeterlebnis. Vom 19. bis 26. Mai sind Fischwochen im Schneiderwirt. Da gibt es die
ganze Palette von Flusskrebs, Scampi, Dorade royal über Loup de Mer, Seeteufel und Seezunge
bis hin zu Babysteinbutt und Babytintenfisch – alles frisch und in den verschiedenen Zubereitungs-
varianten. Auch der portugiesische Stockfisch Bacalhau ist wieder im Angebot. Zum Fisch trinkt
man den gekühlten Vinho Verde, den jungen Wein aus Portugal und als Digestif einen delikaten
portugiesischen Brandy.

Info: Restaurant Schneiderwirt, Schondorfer Str. 7 in Utting, Tel. 08806-957338

Agenda-Kino in Herrsching
Am Dienstag, den 17. Mai 2005
zeigt die lokale AGENDA-Gruppe
Herrsching um 19.30 Uhr im Kino
Breitwand im Rahmen des „AGENDA-
Kinos“ den Film Memorias del Saqueo (Geschichte einer Plün-
derung) von Fernando Solanas. Der Dokumentarfilm ist ein Proto-
koll der Jahre vom Sturz der Militärdiktatur 1983 bis zur schwers-
ten Wirtschaftskrise in der Geschichte Argentiniens 2001, mit
Verarmung weiter Bevölkerungsschichten, Chaos, Straßenschlach-
ten etc. – aus Sicht von Regisseur Solanas ein Volksaufstand ge-
gen Neokapitalismus und Globalisierung, die Ursache des Ruins
seines Landes sind: „Das, was in Argentinien geschah, ist doch all-
gemeingültig, eine Metapher. Die Korruption der Wirtschaft und
der Politik, die Mafiokratie, die Abhängigkeit von Weltbank und
Weltwährungsfond ist in allen Ländern zu finden. Zum Glück wächst
in den Zivilgesellschaften das Bewusstsein dafür. Mein Film kann

einen Beitrag liefern, dass es
in anderen Ländern nicht zu
solch apokalyptischen Kata-
strophen kommt“. Solanas
bekam 2005 für sein Le-
benswerk den Goldenen
Ehrenbären der Berlinale.
Vor dem Film gibt es eine Ein-
führung in die Thematik, im
Anschluss ein Filmgespräch mit
Dr. Walter Ulbrich, Professor an
der FH München, Sprecher des
Nord-Süd-Forums Fürstenfeld-
bruck und Mitbegründer des
bundesweiten Initiativkreises
„Entwicklung braucht Ent-
schuldung“ und der Erlass-
jahr-Kampagne, die in den
letzten Jahren für ein faires
und transparentes Schieds-
verfahren u.a. zur Entschul-
dung Argentiniens eintrat.
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                Forellenzucht Sandau
Der malerisch gelegene Familienbetrieb inmitten eines
Landschaftsschutzgebietes kann auf eine über 100-jährige
Geschichte zurückblicken und ist somit eine der ältesten
Fischzuchtanstalten Bayerns. Nördlich von Landsberg
tummeln sich Saibling, Bach-, Lachs- und Regenbogen-
forellen in 16 von Quellwasser gespeisten Naturteichbecken
und einem idyllisch dahin plätschernden Bach. Aufgrund
dieser Naturgegebenheit sind alle Fische aus eigener Auf-
zucht. Veredelt, verarbeitet und verkauft werden die Fisch-
spezialitäten in dem modernen Haus vor Ort. Forellen in
allen Variationen, als Burger, Cocktail, Pastete oder Salat
und ganz besonders köstlich das kaltgeräucherte Filet fin-
den Sie im modernen Verkaufspavillon. Kein Wunsch bleibt
unerfüllt bei diesem kulinarisch vielfältigen Angebot. Der
Kunde kann seinen Fisch selbst aussuchen und ihn dann
nach Wunsch räuchern, würzen oder filetieren lassen.
Darüber hinaus beliefern Manfred Moser, seine Tochter
Susanne und ihr Mann Stefan Sanktjohanser – der Urenkel

des Unternehmensgründers – auch andere
Fischzüchter und Großkunden. Wollen Sie
Ihre Gäste bei Festlichkeiten besonders ver-
wöhnen, dann lassen Sie sich Partyplatten mit
den kulinarischen Köstlichkeiten der Forellen-
zucht Sandau nach Ihren Wünschen zube-
reiten. Kombinieren Sie doch den Einkauf mit
einem Spaziergang auf der Fischzucht in die-
ser faszinierenden Umgebung.
Info: Forellenzucht Sandau, Sandau 5,
86899 Landsberg, Tel. 08191-50642 oder

59543 – Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 12 und 14 – 17 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr und jeden Do 14 –
18.30 Uhr auf dem Bauernmarkt am Hellmairplatz in Landsberg

FEINSCHMECKER

Am 18. Juni 2004 ist wieder AWU-Tag!

Freuen Sie sich auf aktuelle Informationen
aus „1. Hand“!

             Frisches und Gesundes
frei Haus
Auf dem Amperhof in den Amperauen bei Olching begann man
bereits in den achtziger Jahre auf ökologische Wirtschaftsweise
umzustellen. Der seit über 20 Jahren anerkannte Bioland-Be-
trieb liefert seit 1985 seine ökologisch erzeugten Produkte di-
rekt an die Kunden in der Umgebung. Nach und nach gewann
man viele Landwirte und Gärtner für eine gemeinsame Direkt-
vermarktung, sodass die Kunden aus einem breiten Lebensmit-
telsortiment der Region auswählen können.

1994 bekam der Lieferservice für ökologisch erzeugte Lebens-
mittel aus der Region den Namen „Öko-Kiste“. Ab sofort wird
die Ökokiste auch rund um den Ammersee regelmäßig die
frischen und gesunden Bioland-Erzeugnisse frei Haus liefern.
Bestellen Sie bequem per Internet oder per Telefon.

               Neu: Thai-Imbiss
an der Aumühle
Vor kurzem wurde der „Pausenstand“ an der Aumühle um-
getauft in „Thai-Imbiss“ und ab sofort gibt es hier von Mon-
tag bis Freitag zwischen 11 und 14 Uhr einen leckeren
und preiswerten Mittagstisch. Jede Woche stehen auf der
Wochenkarte fünf Thai-Gerichte, die man natürlich auch zum
Mitnehmen bekommen kann. Um Wartezeiten zu vermei-
den, können Sie Ihr Lieblingsgericht auch vorab tel. bestel-
len: 0173-3761776. Wenn Sie sich in die Mailingliste eintra-
gen lassen, erhalten Sie 1 x wöchentlich die wechselnde Spei-
sekarte frei Haus.

Mai mäßig feucht und kühl, setzt dem Juni ein
warmes Ziel; aber übermäßig warmer Mai will,

dass der Juni voll Nässe sei.

Bauernweisheit
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                Vermögensbildung – vom Sparbuch
zum Fondssparen

               Tag der Offenen Tür bei
der Mittagsbetreuung Greifenberg

Am 1. März startete die 1. Ammersee Online Rätsel-Rallye. Inzwischen verwaltet die Datenbank
2256 Rätselfuchs-Konten. 58 Teilnehmer liegen quasi „Kopf an Kopf / Punkt an Punkt“ im
Rennen um den Titel „Ammersee Rätselfuchs“. Der Gewinner, der während des Marathons
bis zum 28.2.2006 die meisten Rätselfuchs-Punkte sammelt, freut sich auf den Geld werten
Preis gestiftet von Landsberg Ammersee Bank und Bausparkasse Schwäbisch Hall.
Die spannende und oft schwierige Rätselfrage zum Tagesfoto bringt täglich mehr als 900 Mit-
rater auf die Rallye-Seite bei www. ammersee-region.de

Mitraten bei diesem Bayern-Online-Rätsel macht Spaß!
Große und kleine Tagesgewinne sind ein zusätzlicher Anreiz. Auf das Kuschelwochenende im
Sonnenhof in Utting am Ammersee freut sich z.B. ein Paar aus Köln. Die Gewinnerin ist bei DLR
beschäftigt - und kennt bislang den Ammersee nur aus Erzählungen der Kollegen, die oft in
Oberpfaffenhofen zu tun haben.
Zwei Verwöhntage im Seehof Herrsching gewann am 20.3. Frau B. aus Lübeck.
Andreas Wild spendete den Rundflug mit dem legendären Doppeldecker Antonov II von 1958.

Cäpt’n Andy schreibt über den Tagesgewinn vom 19.4.: Am Sonntag hat die Gewinnerin
des Fluges mit der Tante Anna ihren Preis eingelöst. Ramona aus Raisting flog neben mir auf
dem Cockpitplatz, hinten war alles voll mit 16-jährigen Jungs (Geburtstagsfeier), die natürlich
äußerst cool wirken wollten und schon vorher so Sätze brachten wie: „Ist das aber eine alte
Kiste!“, „Kann man da ein Looping fliegen?“. Ich konnte sie relativ schwierig dazu bewegen,
sich endlich auf ihre Sitze zu begeben und sich anzuschnallen. In der Luft haben sie sich natürlich
wieder abgeschnallt und sind überall rumgesprungen. Da habe ich mir gedacht, ich zeige denen
mal, was die gute Tante Anna so drauf hat. Ramona hatte nichts dagegen, im Gegenteil, Achter-
bahn fahren fand sie schon immer toll! Also haben wir ein bisschen Parabelflug gemacht, das
heißt Maschine runterdrücken, Fahrt aufholen und dann nach oben ziehen… → Effekt: man ist
doppelt so schwer wie normal! Dann am Scheitelpunkt geht’s abrupt wieder nach unten... →
Effekt diesmal: man wiegt nichts und schwebt (sehr beeindruckend für nicht angeschnallte
Personen!). Dann gab’s noch Rollübungen und Abkippen über eine Fläche. Ab da haben wir
einen Gang runtergeschaltet, sonst hätten wir danach eventuell die Maschine putzen müssen.
Letztendlich saßen die Jungs dann hübsch artig im Cafe, haben Spezi getrunken und von ihren
Abenteuern berichtet!
Also alles in allem war es ein super Event und hat allen viel Spaß gemacht, insbesondere Ramona.

Das Sparbuch gehört nach wie vor zu den be-
liebtesten Sparformen der Bundesbürger. So sind
nach Angaben der Deutschen Bundesbank mo-
mentan weit mehr als 500 Milliarden Euro auf
Sparbüchern deponiert. Eine unvorstellbare Sum-
me. Dabei bieten Sparbücher nur eine überaus
geringe Verzinsung, die in der Regel noch nicht
einmal die Geldentwertung ausgleicht.

Wofür sparen die Bundesbürger?
Nach einer Emnid-Umfrage sorgen 60 % der
Befragten fürs Alter vor. 59 % sparen für ein
konkretes Ziel, wie die Traumreise oder das
Wunschauto. 52 % legen einen Grundstock
fürs Eigenheim, rund die Hälfte spart eine Rück-
lage an für den „Notgroschen“, sowie für die
Kinder oder die Enkel. Überwiegend sparen die
Bürger also für längerfristige Ziele.

Fondssparen – Ideal für den langfristigen
Vermögensaufbau
In Deutschland werden mittlerweile mehr als

6000 Investmentfonds angeboten. Als lohnen-
de Alternative zum Sparbuch hat sich für den
langfristigen Vermögensaufbau in den vergan-
genen Jahren der Fondssparplan etabliert. Wer
über die Jahre regelmäßig spart, kann die kurz-
fristigen Schwankungen an der Börse glätten
(sog. Cost-Average-Effekt) und den Zinseszins-
Effekt voll nutzen. Entscheidend sind hierbei fle-
xible Lösungen, die sowohl das langfristige An-
sparen ermöglichen, im Bedarfsfall aber auch
kurzfristig Liquidität bereitstellen. Auch der rich-
tige Fonds-Mix, der ein optimiertes Verhältnis von
Renditechancen und Risiko gewährleistet, ist für
den Anlageerfolg von größter Bedeutung.

Eine neutrale und kompetente Beratung für
Ihre richtige Strategie für einen ausgewogenen
Vermögensaufbau erhalten Sie in der Geschäfts-
stelle Utting der GKM AG, Gesellschaft für
professionelles Kapitalmanagement, Indus-
triestr. 2, Tel. (08806) 959552.

In den Räumen der Greifenberger Schule findet am
Samstag, dem 11. Juni zwischen 15 und 18 Uhr ein
Tag der Offenen Tür statt. Das Team der Mittagsbetreu-
ung, bestehend aus Eltern und Kindern, lädt alle Interes-
sierten herzlich ein zu Spiel, Spaß und Kulinarischem.
Eine große Tombola lockt mit zahlreichen attraktiven Prei-
sen. Für die Kleinen gibt es verschiedene Attraktionen und
für die Eltern Informationen rund um die Mittagsbetreuung. Die Mittagsbetreuung in Greifenberg
und Eching gibt es seit Herbst 1997. Betreut werden Kinder der 1. und 2. Klasse nach Unterrichts-
ende bis 14 Uhr, donnerstags bis 15 Uhr. 4 Betreuerinnen kümmern sich an jeweils 1 bis 2 Wochen-
tagen im Wechsel um 12 bis 17 Kinder.

Info: Elterninitiative Mittagsbetreuung,
1. Vorsitzende: Barbara Müller, Greifenberg, Tel. 08192-996880

Die Buchwerkstatt schreibt für Sie

Memoiren · Romane · Märchen

Die Buchwerkstatt     Tel. 08806-95230,
Fax 08806-9445, www.awu-journal.de
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Am 18. Juni 2005 ist wieder AWU-Tag!
Freuen Sie sich auf aktuelle Informationen

aus „1. Hand“!

                Werkstatt-Tag in der Papierwerkstatt von Schönberg

Suchen Sie ein ungewöhnliches Geschenk? Das finden Sie ganz bestimmt in der Papierwerkstatt
von Alexandra von Schönberg am malerischen Hartschimmelhof hoch über Fischen (an der
Straße nach Andechs). Am Samstag, dem 4. Juni ab 11 Uhr ist dort wieder Werkstatt-Tag, das
bedeutet soviel wie Tag der Offenen Tür.
Zahlreiche Geschenkideen werden präsentiert: Alben, Adressbücher, Gedanken- und Tagebücher,
hübsche Schachteln, Briefpapier, Postkarten und vieles andere mehr. Neu im Angebot sind dieses
Jahr die bestechend schönen Kerzen von „Point à la ligne“ und Weihnachtskarten aller Art. Kom-
men und schauen lohnt sich bestimmt! Mit Getränken und kleinen Verköstigungen wird für Ihr
leibliches Wohl gesorgt.

Trockner Mai –
Juni nass,

ist die Regel,
merk dir das.

Bauernweisheit
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                Speedy Cars – alles rund ums Auto
Am Hofgut Algertshausen bei Greifenberg ist die Werkstatt von Georg Schölderle. Er bietet Ih-
nen Abschleppservice und Pannenhilfe, kauft und verkauft Ihr Unfall- oder Gebrauchtfahrzeug
oder er setzt Ihr Auto wieder in Stand mit Neu- oder Gebrauchtteilen. Außerdem bekommen Sie
neue und gebrauchte Reifen bei Speedy Cars. Sicher eine gute Adresse, wenn Sie Ihr Auto
instandhalten wollen, ohne zu tief in die Tasche zu greifen.

HANDWERKER DER REGION

                Chiisana–en – „Der kleine Bonsaigarten“
Ein Erlebnis der besonderen Art ist
der kleine Bonsaigarten in Hof-
stetten. Seit fast 20 Jahren beschäf-
tigt sich Harald Lehner mit Bonsai
(Übersetzung: Baum in der Schale).
Das ursprüngliche Hobby wurde zum
Beruf. Jedes Jahr reist Herr Lehner
nach Japan, um für seine Kunden
Bonsai gehobener Qualität aus nam-

haften Gärten Ja-
pans einzukaufen.
Bonsai guter Qua-
lität aus dem Gar-
ten von Herrn Sho-
zo Tanaka aus Ita-
lien ist ebenfalls im
Sortiment.
Bewundern kön-
nen Sie auch Bon-
sai für den Garten
(Formbäume), die
in Japan bei re-
nommierten Gärt-
nern einzeln aus-
gesucht und im-
portiert werden. Für alle Bonsai oder Formbäume bietet
Herr Lehner die Pflege vor Ort an, aber auch Urlaubspflege
oder Überwinterung gehören selbstverständlich zum Ange-
bot. Zubehör, Bücher, Suiseki – Kunstwerke der Natur – gute
Schalen aus Tokoname – Japan – sowie von europäischen
Töpfern runden das Sortiment ab. Besuchen Sie nach Termin-
absprache diesen wunderschönen Bonsaigarten und lassen
Sie sich bei einer Tasse Tee von der unfassbaren Schönheit
der Pflanzen berühren.

Chiisana–en – „der kleine Bonsaigarten“, Harald Lehner,
Seedorfstr. 23, 86928 Hofstetten

Tel. 08196-1273 · Fax 08196-7965 · e-mail: bonsaigarten@t-online.de
Internet: www.bonsaigarten.de

Immobilie gesucht
Gartenwohnung oder klei-
nes Haus mit Garten, ca. 90
– 120 qm langfristig zur
Miete von alleinstehender
Dame gesucht.

Tel. 08152-993389

Immobilien
zu verkaufen

Utting am Ammersee
3 Zi. Eigentumswohnung,
Süd-West-Balkon, Sonne
pur, zentr. Lage, 5 Min. zum
See incl. Einzelgarage
a 209.000,– prov.frei

Utting am Ammersee
wunderschönes sonniges
Grundst. mit älterem EFH
Bebauung mit DH mögl.
äußerst ruhige Bestlage,
Seenähe, ca. 1.116 m² 
a  458.000,–

Riederau am Ammersee
EFH in besonders ruhiger
und sonniger Lage ca. 130 m²
Wfl. ca. 405 m² Grundstück
mediterraner Stil incl. Gara-
ge, a 448.200,– prov. frei

Service-Büro 
08806/2534
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                 landsberger bühne e.V. spielt:

Wie entsorgt man Manager?
„TOP DOGS“ ab 2. Juni im Stadttheater Landsberg

Auch Manager sind nicht davor gefeit, auch sie kön-
nen arbeitslos werden. Die Entlassung von Gut-
bezahlten in Top–Jobs wird zwar landläufig mit Abfin-
dungen in fürstlicher Höhe in Verbindung gebracht,
auch das Vokabular ist ein wenig subtiler, denn sie
werden meist nicht entlassen, sondern „man trennt
sich voneinander.“ Fakt ist jedoch: sie sind arbeitslos.
Auch Manager geraten aus der Fassung, wenn sie
plötzlich nicht mehr gebraucht werden. Sie, die sich

immer für un-
ersetzlich gehalten haben, verlieren plötzlich alle Privilegien.
Statussymbole wie Firmenkreditkarte, Firmenauto, Zugang
zu den VIP–Lounges in den Flughäfen sind nur so lange Kin-
kerlitzchen, wie man über sie verfügt. Sind sie plötzlich weg,
ähnelt das einem sozialen Genickschuss. Dann stehen auch
Manager am Fenster, starren in den Nieselregen und wissen
nicht, wie es weitergehen soll. Der Schweizer Autor Urs
Widmer, Jahrgang 1938, hat sich mit seinem Stück schon in
den 90er Jahren des Themas der Befindlichkeiten von gefeu-
erten Managern angenommen. Er nannte es „Top Dogs“,

um damit den bisherigen
Status seiner Personen zu
kennzeichnen – als Gegen-
satz zu „Underdogs“, ganz
normalen Arbeitnehmern.
Top Dogs wurde 1997 urauf-
geführt und erhielt noch im
gleichen Jahr den Mühlhei-
mer Dramatiker Preis. Die
Thematik des Stücks ist un-
verändert aktuell. Dies war
für die der landsberger
bühne e.V., die Top Dogs ab

HANDWERKER DER REGION • VERANSTALTUNGEN

����� BLICK NACH GILCHING

Räumungsverkauf bei Porzellan & Dekoration Schmidt in Gilching. Nach 20 erfolgreichen
Jahren in  der Römerstraße 43a steht der Umzug in den neuen Markt bevor. Vor dem Umzug
aber wird noch das gesamte Lager geräumt; Waren namhafter Firmen wie Villeroy & Boch, Thomas,
Rosenthal, Versace und Riedel sowie Tischwäsche und Kissen erhalten Sie jetzt mit 20 – 50 %
Nachlass. Das lohnt sich! Am 1. Juli ist Neueröffnung im neuen Markt.

Die Firma raum-art ist ein exklusives Fachgeschäft
für individuelle Wohnraumgestaltung in Mün-
chen-Nymphenburg mit Filiale in Gilching seit 1998.
Unter der Geschäftsleitung der Brüder Unterbichler
bietet der Betrieb alles rund ums Wohnen aus einer
Hand. Die Ursprünge der Firma gehen auf Ernst Un-
terbichler zurück, der sie im Jahre 1986 gründete. 1993
gründete sein Bruder Thomas Unterbichler seinen ei-

genen Raumausstattungs-
betrieb. 1995 entschlossen
sich die beiden Raumaus-
stattermeister, ihre beiden
Betriebe zusammenzule-
gen. Fortan übernahm Tho-
mas, der auch Betriebswirt
ist, schwerpunktmäßig den
kaufmännischen Bereich.
Sein Bruder Ernst ist mehr
für das Praktische zustän-
dig. Besonderen Wert legt
man bei raum-art auf die
individuelle fachmännische
Beratung und die Zufrie-
denheit der Kunden.

2.Juni im Stadttheater Landsberg aufführen wird, ein Hauptgrund für
die Auswahl.
Die Premiere ist am Donnerstag, dem 2.6.05. Weitere Auffüh-
rungen sind am 3.6., 4.6., 7.6., 9.6., 10.6. und 11.6.05, jeweils um
20 Uhr im Stadttheater Landsberg. Karten im Vorverkauf gibt’s im
Reisebüro Vivell am Hauptplatz in Landsberg. Telefonische Karten-
bestellungen werden unter 08191-9174-12 entgegen genommen;
Restkarten an der Abendkasse jeweils ab 19 Uhr.

Götz Hofmann und
Christine Schorer spielen
zwei entlassene Manager

Florian Werner,
der Regisseur
von Top Dogs
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WAAGE
Sie haben viel zu tun.
Und eigentlich ist

alles in bester Ordnung. Wenn
da nicht Ihre eigene Unsicher-
heit wäre. Die Angst sich auf
etwas einzulassen. Vor Ver-
lust. Vor dem Scheitern. Vor
der Verletzung. Vielleicht wür-
den Sie sich einen großen Ge-
fallen tun, wenn Sie sich eine
Weile in Ruhe ließen. Machen
Sie etwas, das Ihnen Spaß
macht. Genießen Sie es in vol-
len Zügen. Begrenzen Sie sich
nicht. Manchmal reichen zwei
Stunden wirkliches Vergnü-
gen. Manchmal muss man ein
paar Tage wegfahren. Trauen
Sie sich!

WASSERMANN
Lassen Sie sich nicht
von den Wogen um

Sie herum verrückt machen.
Vielleicht sind Sie viel zu nah
an allem dran. Nehmen Sie
Abstand. Wassermanns kühler
Blick war schon immer Gold
wert! Also wagen Sie ihn.
Und entdecken Sie spätestens
im Juni, wohin Ihr Weg Sie
weiter führt. Mit etwas Glück
können Sie sogar ein paar
Ziele benennen. Wenn Ihnen
gerade nicht einfällt, wie Sie
das sonst immer gemacht ha-
ben, dann fahren Sie doch ge-
legentlich in die Berge. Dort
lernen Sie wieder zu fliegen.
Garantiert!

FISCHE
Fische wären gern
romantisch. Oder

wenigstens verspielt. Die
schönen Dinge wecken Ihre
Sehnsucht. Aber dazu wird
zuviel von Ihrem Tempera-
ment gefordert. Ist das wirk-
lich Ihr Temperament? Sicher-
lich verfügen Sie über mehr
Impulsivität, als Sie denken.
Da Mars gerade durch Ihr
Sternbild wandert, spüren Sie
jede Menge Kraft, wissen
aber noch nicht so genau,
was Sie damit anfangen kön-
nen, und wollen. Geduld. Sie
werden bald mehr darüber
wissen.

STEINBOCK
Diese Tage beginnen
erst einmal sehr span-

nungsgeladen. Es gibt Unver-
einbares in Ihrem Leben. Und
manchmal droht alles zu zer-
springen in Ihnen. Vielleicht
um es zu vereinen oder einen
Bruch zu provozieren. Sie lei-
den darunter, dass weder das
Eine noch das Andere funktio-
niert. Haben Sie Geduld. Noch
wenige Steinböcke sind an
solchen Hürden gescheitert.
Mag es Ihnen vielleicht im Au-
genblick an Ideen mangeln, an
der steten Umsetzung werden
Sie gewinnen. Wenn es dann
so weit ist.

SCHÜTZE
Der Blick auf das, was
in nächster Zeit auf

Sie zukommt und zu bewälti-
gen ist, erfreut nicht unbedingt
Ihr Herz. Zwar weiß schon jedes
Schulkind, dass man zum Be-
stehen des Schuljahres nur
ganz bestimmte Noten haben
darf. Wenn es aber um das
konkrete Lernen der vor Ihnen
liegenden Vokabeln geht, wird
es immer schwieriger, sein Ziel
zu fixieren. Belohnen Sie sich.
Für jedes erfolgreich erledigte
Stück Arbeit gibt es etwas, was
Ihnen Freude bereitet. Zwar ist
das ein Trick. Aber warum
denn nicht?

Dieses Horoskop wurde von der
AWU-Astrologin SASA PUTZAR

erstellt.

Fuchsbergstraße 8  Schondorf
Tel. (08192) 88 05, Fax 79 46

Mobil: (0179) 2 95 01 96

WIDDER
Die nächsten Wo-
chen verlangen von

Ihnen vor allem Geduld mit
sich selbst. Sie ertappen sich
beim Träumen. Sie fühlen sich
vielleicht langsamer als ge-
wohnt. Ihr Elan scheitert an
dem Bedürfnis lieber nachzu-
denken als zu handeln. Das ist
ungewohnt. Jedoch scheint es
notwendig. Betrachten Sie die
Menschen und Situationen
genau. Hinterfragen Sie Moti-
ve, Standpunkte und Intentio-
nen. Auch die eigenen. Diese
Phase dauert nicht lange. Also
nutzen Sie sie, um dann mit
vertrauter Kraft so manches
anders anzupacken.

STIER
Selten waren Stiere
beweglicher als in

den letzten Tagen und Wo-
chen. Und das bleibt auch
noch eine ganze Zeit lang so.
Sie lassen es sich und den
anderen gut gehen. Achten
Sie auf Ihre Grenzen. Sich zu
verausgaben ist eigentlich
nicht Stieres Thema. Also las-
sen Sie es auch nicht dazu
kommen. Pausen. Ruhe. Auf-
tanken. Disziplinieren Sie Ihren
Tatendrang in diesen wichti-
gen Momenten, in denen Sie
sich nur um sich selbst küm-
mern.

JUNGFRAU
Es ist eine Mischung
aus Beobachtung und

Handlung, in der Sie nicht so
recht wissen, was Sie nun
wirklich tun müssen. Beides
zusammen scheint unmöglich.
Also bewegen Sie sich etwas
hektisch von einer Seite zur
anderen und werden immer
unzufriedener. Lassen Sie sich
Zeit. Manchmal muss man

ZWILLING
In diesen Maiwochen
können Sie sich all

die ersehnte Klarheit schaffen,
die Sie brauchen, um das zu
tun, was Ihnen am Herzen
liegt. Vieles wird sich von sel-
ber fügen. Anderes werden
Sie mit etwas Widmung ver-
ändern können. Im Juni wer-
den Ihre Gefühle zwar man-
ches in Frage stellen. Aber
vergessen Sie einfach nicht,
was Ihre wahre Natur ist. Wenn
Sie bedenken, dass Schmetter-
linge nicht tauchen können,
werden Sie auch in schweren
Momenten Freude erleben.
Alles Gute zum Geburtstag!

LÖWE
Sie strotzen vor Kraft.
Ihre Phantasie schlägt

Purzelbäume. Ihre Inspiration
lässt Sie jeden Moment von
Neuem Anlauf nehmen, das
zu tun, was Ihnen am Herzen
liegt. Nicht immer ist so viel
Impulsivität gesund. Nicht
immer lässt sich dann tatsäch-
lich das verwirklichen, was
gerade dran ist. Ihnen fehlt
gerade die Ruhe und die Kon-
tinuität, die Sie bräuchten, um
ernsthaft und mit Übersicht
vorzugehen. Versuchen Sie
ruhig zu bleiben. Wirklicher
Kontakt und Austausch sind
jetzt wichtig. Alleingänge sind
nicht sehr produktiv in den
nächsten Wochen.

Vieles von der Beweglichkeit, die Sie in sich spüren, ist noch
nicht reif genug um sich in Handlung zu verwandeln. Es gibt
wenig klare Ziele. Und auch noch mehr als genug Konflikte auf
dem Weg dorthin. Und da es auch den anderen so geht, wer-
den die nächsten Wochen viele Impulse enthalten, die noch
nicht unbedingt ein konkretes Ergebnis herbei führen. Vielleicht
wäre es hilfreich, wenn wir erkennen würden, dass alles ein
Prozess ist. Dass sich alles stetig bewegt und verändert. Und
dass es gut ist, wenn es so ist.

HOROSKOP

So stehen Ihre Sterne
von Mitte Mai bis
Mitte Juni 2005

KREBS
Was anfangs noch
aussieht, als wären

die Spannungen kaum aus-
zuhalten oder die Konflikte

SKORPION
Vielleicht sind die
Dinge nicht wirklich

so, wie Sie sie sich vorstellen.
Manchmal ist alle Theorie nur
ein müder Ersatz für das wirk-
liche Erleben. Und gelegent-
lich ist das Leben eben doch
überraschend anders. Sie er-

Am 18. Juni 2005
 ist wieder AWU-Tag!

größer als ein Berg, wird sich
dann im Laufe dieser Wochen
als Chance entpuppen, die es
zu nutzen gilt. Haben Sie Ge-
duld. Und fürchten Sie sich
nicht vor Herausforderungen.
Die sind nun mal da, um an-
genommen zu werden. Su-
chen Sie ruhig Hilfe, wenn das
sinnvoll scheint. Im Grunde
haben Sie jedoch wesentlich
mehr Power, als Sie denken.
Vertrauen Sie darauf.

beobachten, bis der richtige
Impuls zur Aktion spürbar
wird. Vertrauen Sie darauf,
dass Sie es spüren werden.

warten, dass die Dinge sich
nach Plan entwickeln. Das gibt
Sicherheit. Macht aber auch
Angst. Wenn es Ihnen gelingt
auf Ihre innerste Stimme zu
hören – nicht auf eine Stim-
me, die vor der inneren alles
besser weiß – dann haben Sie
sicher den treuesten Ratgeber.

Es gibt Leute, die so dumm
sind, dass sie aus mir nicht

klug werden. Zu diesen
gehöre ich.        Curt Goetz
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Neu-Eröffnung · Neu-Eröffnung · Neu-Eröffnung
              Neuer Trendfriseur in Schondorf

Viele nutzten den Tag der offenen Tür am 1.5.2005 um
Helgo’s HaarVana zu besichtigen. Das außergewöhnli-
che Ambiente im kubanischen Stil hat beeindruckt. Seit
2.5. begeistern Helgo und Jungmeisterin Karin die Kunden mit
fachmännischem Haarschnitt, trendiger Farbgebung und farbigen Strähnen,
die dem Haar die entsprechenden Lichteffekte und damit Lebendigkeit geben. In lockerer Atmos-

phäre bei einem Glas Prosecco, Kaffee oder Saft
werden Sie und Ihre Haare mit hochwertigen
Pflegeprodukten im gemütlichen Salon ver-
wöhnt und verschönt. Entspannung pur im
HaarVana ist angesagt. Jungmeisterin Karin, mit
internationaler Schulung u.a. auf dem 5-Ster-
ne-Schiff MS Heidelberg, unterstützt Helgo tat-
kräftig. Möchten Sie Ihre Haare an besonders
günstigen Tagen nach dem Mondkalender
schneiden oder färben lassen, melden Sie sich
rechtzeitig an. Die Termine finden Sie unter
www.mondkalender-online.de oder fragen Sie
das HaarVana-Team.
HaarVana, Roseweg 2a, 86938 Schondorf,

Tel. 08192-998500 · Öffnungszeiten:
Mo 10 – 21 Uhr, Di – Fr 9 – 18 Uhr,

Sa geschlossen bis auf eine Ausnahme,
wenn der Mondkalender es befiehlt.

MODE + TRENDS

Am 18. Juni 2004 ist wieder AWU-Tag!

Freuen Sie sich auf aktuelle Informationen aus „1. Hand“!

               Tisch- und Bettwäsche vom Feinsten
bei Betten Nägele
Das Bett kann Ihre persönliche Insel der Erho-
lung und Quelle der inneren Ruhe und Ausge-
glichenheit sein. Auch Energie und Schönheit
gewinnen Sie durch einen gesunden Schlaf. Bei
Betten Nägele in Landsberg bekommen Sie al-
les für ein angenehmes und auch schönes Bett.

Frau Nägele und ihr Team beraten Sie fach-
kundig bei allen Fragen zu schöner Tisch- oder
Bettwäsche. Nach kurzer Schließung gibt es jetzt
viele interessante Eröffnungsangebote. Neue
Firmen sind im Angebot wie z.B. Joop, Esprit,
s’Oliver, Tom Tailer oder Bugatti.

                Die Marktsaison 2005 hat begonnen
Am Samstag, dem 7. Mai wurde die
Wochenmarktsaison in Utting erfolg-
reich eröffnet. Nach der langen Winter-
pause freuten sich die Stammkunden
schon auf das frische Bio-Angebot an
Obst und Gemüse, Käse von Ziege und
Kuh, Öko-Brote und Backwaren, Wei-
ne und italienische Delikatessen. Auch
die Spezialitäten vom Lamm aus der
Uttinger Schäferei an der Ludwigshöhe
sind wieder im Angebot.
Und was gibt es Neues: „Der Österrei-
cher“ mit Bergkäse, Geräuchertem und

Bio-Fertigprodukten (So-
ßen, Suppen, getrockneten
Kräutermischungen). Zum
ersten Mal war auch der
„Uttinger Kartoffelmann“
mit etwa 30 verschiedenen
Kartoffelsorten dabei.
Info: Uttinger Wochen-
markt – jeden Samstag
von 9 – 12 am Alten
Feuerwehrhaus unterhalb
der Volksschule

AWU-Info:
Schneiden nach dem Mondkalender:
15. – 21.5.2005 und 11. – 15.6.2005
Färben nach dem Mondkalender:
14. – 18.5.2005
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